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1 Ziele und Strategien 

1.1 Grundsätze der Haushaltswirtschaft 

Die Haushaltswirtschaft der Kommune ist auf eine dauerhafte Leistungsfähigkeit, wirtschaftliche 

Aufgabenerfüllung sowie auf die Sicherung der finanziellen Stabilität ausgerichtet. Grundlage hierfür sind 

die Prinzipien der Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit gemäß den kommunalrechtlichen 

Vorgaben. 

1.2 Ziele 

 Auswirkungen der weltpolitischen Krisen auf den städtischen Haushalt bewältigen 

 die bevorstehenden Investitionen im Schulbereich bewältigen ohne die finanzielle Leistungsfähigkeit 

des städt. Haushaltes nachhaltig zu gefährden 

 die Neuverschuldung so gering wie möglich halten  mittel- bis langfristig wieder Schuldenabbau 

 Generationsgerechtigkeit  folgende Generationen sollen nicht durch Schulden und Zinsen belastet 

werden 

 Haushaltsausgleich wieder dauerhaft sicherstellen 

 Investitionen, Wert- und Substanzerhalt 

 Bildung von Rückstellungen zur Entlastung künftiger Haushalte 

 Nachhaltige Haushaltswirtschaft 

 sich den steigenden Herausforderungen des Klimawandels stellen 

1.3 Strategien 

 Konsequente Haushaltsdisziplin und Ausgabensteuerung 

 Priorisierung investiver Maßnahmen nach Dringlichkeit und Pflichtigkeit 

 Nutzung der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung als Steuerungsinstrument 

 Fortführung des Schulden- und Liquiditätsmanagements 

 Stärkung der kommunalen Steuerkraft durch Wirtschaftsförderung 

 Überprüfung und Anpassung von Entgelten, Gebühren und Beiträgen 

 Aktives Fördermittelmanagement 

 Interkommunale Zusammenarbeit, soweit wirtschaftlich sinnvoll 

 

2 Allgemeine Darstellung zum finanzwirtschaftlichen Umfeld 

Die Konjunktur in Deutschland steht weiterhin unter den Einflüssen der angespannten weltpolitischen Lage. 

Sowohl der andauernde Krieg in der Ukraine, der Konflikt im Nahen Osten, als auch die neue 

protektionistische und sprunghafte Handelspolitik der USA beeinflussen die heimische Wirtschaft. 

Im Vorbericht des letzten Jahres wurden an dieser Stelle Chancen und Risiken für ein Wirtschaftswachstum 

in 2025 durchaus positiv bewertet und bei der Verabschiedung der Haushaltssatzung 2025 wurde von einem 

Anstieg des Bruttoinlandsprodukts von 0,8 % ausgegangen. 
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Nach der Gemeinschaftsprognose der führenden Wirtschaftsforschungsinstitute wird nun für das laufende 

Jahr nur eine leichte Expansion von 0,2 % vorhergesagt. Für das Jahr 2026 wird jedoch ein höherer Anstieg 

von 1,3 % prognostiziert, da eine expansive Finanzpolitik die Konjunktur anschieben dürfte. Demgegenüber 

geht auch der Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in seinem 

Jahresgutachten 25/26 davon aus, dass das BIP im laufenden Jahr um 0,2 % gegenüber dem Vorjahr steigt. 

Für das Jahr 2026 wird jedoch nur ein Wirtschaftswachstum von 0,9 % prognostiziert. Zitat aus der 

Kurzfassung des Jahresgutachtens des Sachverständigenrates: „Abwärtsrisiken für die Prognose der 
deutschen Konjunktur könnten von der Verausgabung der Mittel des Sondervermögens Infrastruktur und 

Klimaneutralität ausgehen. Zum einen könnten die Mittel langsamer abfließen als in der Prognose unterstellt, 

so dass der fiskalische Impuls für das Jahr 2026 geringer ausfällt. Zum anderen könnte, je nach 

Kapazitätsauslastung, vom Finanzpaket ein unerwartet hoher Preisdruck ausgehen.“ 

Die Inflationsrate wird in diesem Jahr bei durchschnittlich 2,2 % liegen und im kommenden Jahr 

wahrscheinlich 2,1 % betragen.  

Das NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima ist der bedeutendste Frühindikator für die konjunkturelle Entwicklung in 

Nordrhein-Westfalen. Im Auftrag der NRW.BANK werden monatlich über 1.500 Unternehmen aus den 

Wirtschaftsbereichen Verarbeitendes Gewerbe, Bauhauptgewerbe, Großhandel, Einzelhandel sowie 

Dienstleistungen zu ihrer aktuellen wirtschaftlichen Situation sowie ihren Zukunftsaussichten befragt. „Die 
befragten nordrhein-westlichen Unternehmen nehmen derzeit keine reale Belebung der Konjunktur wahr. 

Angesichts der politischen Unsicherheiten im In- und Ausland wächst bei ihnen zugleich der Zweifel, dass 

sich dies in den nächsten Monaten spürbar ändern wird.“ (Quelle: NRW.Bank.ifo-Geschäftsklima – November 

2025) 

Diese gesamte Entwicklung hat große Auswirkungen auf die kommunalen Steuereinnahmen. 

Für die Gewerbesteuer hatten die Orientierungsdaten 2024 eine Steigerung von 3,2 % für 2025 gegenüber 

dem Vorjahr prognostiziert. Die Herbststeuerschätzung 2025 des Bundesministeriums der Finanzen geht nun 

aber von einem Rückgang gegenüber 2024 von -0,1 % aus. Vor diesem Hintergrund hat sich die 

Gewerbesteuer bisher entsprechend entwickelt. Sie lag Ende November mit 46,5 Mio. € knapp 1,0 Mio. € 
unter dem Haushaltsansatz. Für 2026 prognostiziert die Herbststeuerschätzung eine Steigerung von 3,5 % 

gegenüber dem Vorjahr. Diese Steigerungen wurden bei der Kalkulation des Ansatzes für 2026 

berücksichtigt, ausgehend von einem Jahresergebnis 2024 in Höhe von 48,158 Mio. €. Hier bleibt jedoch 
abzuwarten inwieweit die konjunkturelle Erwartung und die weiterhin pessimistischen Geschäftsaussichten 

der NRW-Wirtschaft auch die heimischen Gewerbesteuereinnahmen beeinflussen werden. 

Der Anteil an der Einkommenssteuer hat sich gegenüber dem Vorjahr weiter gesteigert. Im dritten Quartal 

liegt dieser bei 11,903 Mio. € und damit rd. 0,62 Mio. € über dem des Vorjahres (3. Quartal 2024 11,28 Mio. 
€). Damit wird der Haushaltsansatz aller Voraussicht nach, unter Vorbehalt der noch ausstehenden 

Schlussrechnung, erreicht werden. Für 2026 prognostiziert die Herbst-Steuerschätzung eine weitere 

Steigerung von 3,7 % gegenüber dem laufenden Jahr. 

Soweit kommunale Aufgaben über Kredite finanziert werden müssen, hat sich die Lage auf dem Geld- und 

Kapitalmarkt weiter entspannt. Der aktuelle Leitzins der Europäischen Zentralbank (EZB) beträgt 2,15 %. 

Diese Zinssenkung trat am 11. Juni 2025 in Kraft. Ein niedrigerer Leitzins führt in der Regel dazu, dass Banken 

günstigere Kredite anbieten können. Dies erleichtert die Aufnahme von Krediten zur Finanzierung von 

Infrastrukturprojekten und anderen notwendigen Investitionen. 
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3 Finanzwirtschaftliche Lage in den Vorjahren 

Über die Finanzlage der Stadt wurde der Rat unterjährig informiert. Für den Haushalt 2024 war eine 

Unterdeckung von -6.692.700 € geplant, der Entwurf des Jahresabschluss 2024 schließt mit einem Ergebnis 
von 868.278,50 € ab. Dieses verbesserte Jahresergebnis ist in erster Linie auf Mehrerträge i.H.v. 5,569 Mio. 
€ bei der Gewerbesteuer zurückzuführen. Der Haushaltsplan 2025 ist mit einem Defizit von -7.953.900 € 
verabschiedet worden, nach derzeitiger Prognose wird das rechnerische Ergebnis ein höheres Defizit 

ausweisen. 

Neben dem Ziel, ein ausgeglichenes Ergebnis zu erreichen, besteht als zweiter Schwerpunkt das Ziel, die 

weitere Verschuldung der Stadt zu stoppen und langfristig zu einem Schuldenabbau zu kommen. Dies ist 

unter dem Einfluss der andauernden weltpolitischen Krisen und den allgemeinen Aufwands- und 

Baukostensteigerungen nicht mehr realisierbar. 

Zum 15.05.2025 stand ein Betrag von 1.482.000 €, der einen Zinssatz von 3,141 % ausgewiesen hat, zur 
Umschuldung an. Der aufgezeigte Betrag wurde aufgrund der prognostizierten Liquiditätslage mit einem 

über die gesamte Restlaufzeit von 10 Jahren festen Zinssatz von 2,61 % prolongiert. 

Die Kreditermächtigung des Haushaltsjahres 2024 i.H.v. 27,554 Mio. € wurde in 2024 nicht realisiert und ins 
Jahr 2025 vorgetragen. Hieraus wurden im laufenden Jahr insgesamt Investitionskredite in Höhe von 

16.515.400 € aufgenommen. Die restliche Ermächtigung geht am 31.12.2025 unter. Die Ermächtigung des 

Jahres 2025 i.H.v. 29,856 Mio. € wird nach 2026 vorgetragen werden. Planerisch war im Haushaltjahr 2025 
eine Nettoneuverschuldung von 24,954 Mio. € vorgesehen. Da jedoch bisher lediglich die 
Kreditermächtigung des Vorjahres in Höhe von 16,515 Mio. € in Anspruch genommen wurde, kommt es im 
laufenden Haushaltsjahr durch die vorgenommenen Kredittilgungen tatsächlich nur zu einer 

Nettoneuverschuldung i.H.v. 11,220 Mio. €. 

Aufgrund der großen Investitionen in die städtische Infrastruktur im gesamten Finanzplanungszeit-raum, ist 

nach dem nun vorliegenden Haushaltsplan eine Kreditaufnahme im Gesamtvolumen von 294,8 Mio. € 
erforderlich. Bis zum Jahr 2029 wird der Schuldenstand somit unter Berücksichtigung der jährlichen 

Tilgungszahlungen um rd. 268,6 Mio. € auf 364,7 Mio. € erhöht, so dass die Zins-aufwendungen 

entsprechend steigen werden. 

 

4 Haushaltsausgleich 

4.1 Auswirkungen der Salden im Ergebnis- u. Finanzplan auf die Bilanz 

In der Haushaltsplanung stehen der Ergebnisplan und der Finanzplan im Vordergrund. Eine Plan-Bilanz ist 

nicht vorgesehen. Dennoch haben die Salden von Ergebnis- und Finanzrechnung Auswirkungen auf die 

Bilanz. 

Das Jahresergebnis wirkt sich auf die Passivseite der Bilanz aus. Das Jahr 2026 schließt mit einem Fehlbetrag 

von -7.917.266 € ab und reduziert das Eigenkapital, in Form der Ausgleichsrücklage, entsprechend. Im 
Haushaltsjahr 2026 kann somit abermals kein Ausgleich mehr erreicht werden.  

Die im Finanzplan ausgewiesene Änderung des Finanzmittelbestandes verändert die liquiden Mittel auf der 

Aktivseite der Bilanz in Höhe von -5.925.643,00 €. 

Der Haushalt ist ausgeglichen, wenn die Erträge die Aufwendungen decken oder überschreiten. Er gilt als 

ausgeglichen, wenn der Ausgleich durch die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage sichergestellt werden 

kann. 
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Im Haushaltsjahr 2026 ist die Haushaltssatzung mit einem Defizit von -7.917.266,00 € nicht ausgeglichen. 
Daher ist eine Beanspruchung der Ausgleichsrücklage erforderlich. Die Finanzplanung der kommenden Jahre 

geht in allen Jahren von weiteren Fehlbedarfen aus. Nach jetzigem Stand können diese Fehlbeträge durch 

die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage ausgeglichen werden und gelten somit als fiktiv ausgeglichen. 

Das hat die rechtliche Konsequenz, dass eine Genehmigung des Landrates als untere staatliche 

Aufsichtsbehörde zum Haushalt entfällt. 

Insgesamt hat die Stadt Meerbusch in den Jahren 2014 bis 2017 rd. 5 Mio. € als Abundanzabgabe gezahlt. 
Über die Zulassung der Verfassungsbeschwerde hat das Bundesverfassungsgericht noch nicht entschieden. 

Die Kreisumlage wurde mit 39,79 Mio. € veranschlagt. Hierbei handelt es sich um den Wert, der sich 
rechnerisch aus den Eckdaten vom Kreis für 2026 und dem dort benannten Umlagesatz ergibt. Daneben 

wurde die ausgewiesene Steuerkraft aus der Arbeitskreisrechnung der kreisangehörigen Städte 

berücksichtigt. Ob diese Prognose Bestand hat, wird der endgültige Kreishaushalt und der dort festgesetzte 

Umlagesatz für das Jahr 2026 zeigen. 

 

Ausgleichsrücklage 

Die Ausgleichsrücklage in der Eröffnungsbilanz betrug 19,9 Mio. € und wurde bis zum Jahre 2013 zur 
Abdeckung der Defizite der vergangenen Jahre verbraucht. Nach den haushaltsrechtlichen Vorschriften 

wurde die Überdeckung des Jahres 2018 i.H.v. 904.615,85 € erstmals wieder der Ausgleichsrücklage 

zugeführt. Mittlerweile wurde die Ausgleichsrücklage durch die positiven Jahresüberschüsse aus den Jahren 

2019 bis 2023 auf insgesamt 46.154.071,92 € aufgestockt. 

Der Entwurf des Jahresabschlusses 2024 sieht ebenfalls einen Überschuss von 868.278,50 € vor, welcher der 
Ausgleichsrücklage zugeführt werden soll. Dies ist angezeigt, um in den folgenden Jahren bei einem in der 

Planung nicht ausgeglichenem Haushalt ein Genehmigungserfordernis des Landrats zu vermeiden. 

 

Allgemeine Rücklage 

Die Allgemeine Rücklage beträgt nach dem Entwurf des Jahresabschlusses 2024 zum 31.12.2024 rd. 255,0 

Mio. €. Nach den Planwerten erfolgt in den Planjahren 2025 bis 2029 jeweils eine Entnahme aus der 
Ausgleichsrücklage. Lediglich Geschäftsvorfälle die direkt mit der Allgemeinen Rücklage zu verrechnen sind, 

können den Bestand verändern (§ 44 Abs. 3 KomHVO). 
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5 Übersicht über die Haushaltslage 

Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung des Ergebnisplanes im Vergleich zum Plan des Vorjahres und zum 

Ergebnis des Vorvorjahres: 

Ergebnisübersicht 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Ordentliche 
Erträge 

197.011.527 199.842.900 218.734.029 222.946.132 229.444.159 233.633.606 

Ordentliche 
Aufwendungen 

197.341.964 209.692.500 226.417.695 230.133.210 235.410.400 241.087.710 

Ordentliches 
Ergebnis 

-330.437 -9.849.600 -7.683.666 -7.187.078 -5.966.241 -7.454.104 

Finanzerträge 3.443.979 2.572.900 2.985.500 2.930.500 2.940.500 2.920.500 

Zinsen und sonstige 
Finanzauf- 
wendungen 

2.245.264 2.774.100 3.219.100 4.524.600 6.009.400 8.238.100 

Finanzergebnis 1.198.715 -201.200 -233.600 -1.594.100 -3.068.900 -5.317.600 

Ergebnis der 
laufenden 
Verwaltungstätigkeit 

868.278 -10.050.800 -7.917.266 -8.781.178 -9.035.141 -12.771.704 

Jahresergebnis 868.278 -10.050.800 -7.917.266 -8.781.178 -9.035.141 -12.771.704 
 

 

6 Erträge 

Die Gesamtsumme aller Erträge in Höhe von 221.719.529 Euro teilt sich auf die einzelnen Ertragsarten wie 

folgt auf: 

Ertragsübersicht 

 Plan 2026 in % 

Steuern und ähnliche Abgaben 131.505.200 59 

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 34.080.007 15 

Sonstige Transfererträge 3.028.100 2 

Öffentlich rechtliche Leistungsentgelte 34.757.082 16 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.551.400 1 

Kostenerstattungen und Kostenumlagen, Leistungsbeteiligungen 2.963.700 1 

Sonstige ordentliche Erträge 9.493.540 4 

Aktivierte Eigenleistungen 1.355.000 1 

Ordentliche 
Erträge 

218.734.029 99 

Finanzerträge 2.985.500 1 

Summe 221.719.529 100 
 

Die Zusammensetzung nach den einzelnen Ertragsarten ergibt folgendes Bild: 
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Zusammensetzung nach Ertragsarten 

 

Die Ertragsentwicklung im Vergleich zum Ansatz des Vorjahres: 

Im Vorjahr belief sich der Gesamtbetrag der geplanten Erträge auf 202.415.800,00 €. Im aktuellen Planjahr 

verändern sich die Gesamterträge um 19.303.729,00 € auf 221.719.529,00 €. 

Die Veränderungen bei den einzelnen Ertragsarten stellen sich im Detail wie folgt dar: 

Vorjahresvergleich Ertragsarten 

 Plan 2025 Plan 2026 Abw. abs.   

Steuern und ähnliche Abgaben 118.929.800 131.505.200 12.575.400 
Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen 

30.541.000 34.080.007 3.539.007 

Sonstige Transfererträge 2.873.100 3.028.100 155.000 
Öffentlich rechtliche 
Leistungsentgelte 

31.927.300 34.757.082 2.829.782 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.664.000 1.551.400 -112.600 
Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen, 
Leistungsbeteiligungen 

2.940.400 2.963.700 23.300 

Sonstige ordentliche Erträge 9.977.300 9.493.540 -483.760 

Aktivierte Eigenleistungen 990.000 1.355.000 365.000 

Ordentliche 
Erträge 

199.842.900 218.734.029 18.891.129 
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 Plan 2025 Plan 2026 Abw. abs.   

Finanzerträge 2.572.900 2.985.500 412.600 

Summe 202.415.800 221.719.529 19.303.729 
 

Die Entwicklung der einzelnen Ertragsarten in der mittelfristigen Finanzplanung wird nach aktueller Planung 

wie folgt eingeschätzt: 

Ertragsarten im mittelfristigen Planungszeitraum 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Steuern und ähnliche 
Abgaben 

116.035.130 118.929.800 131.505.200 136.707.800 141.197.500 146.627.400 

Zuwendungen und 
allgemeine Umlagen 

33.274.756 30.541.000 34.080.007 34.248.928 35.351.183 36.017.826 

Sonstige 
Transfererträge 

2.964.130 2.873.100 3.028.100 3.028.100 3.028.100 3.028.100 

Öffentlich rechtliche 
Leistungsentgelte 

29.516.787 31.927.300 34.757.082 34.367.954 34.375.176 34.547.280 

Privatrechtliche 
Leistungsentgelte 

1.623.039 1.664.000 1.551.400 1.551.400 1.551.400 1.551.400 

Kostenerstattungen 
und Kostenumlagen, 
Leistungsbeteiligungen 

2.218.398 2.940.400 2.963.700 2.567.350 2.508.200 2.577.800 

Sonstige ordentliche 
Erträge 

9.996.057 9.977.300 9.493.540 9.119.600 10.077.600 7.928.800 

Aktivierte 
Eigenleistungen 

1.383.229 990.000 1.355.000 1.355.000 1.355.000 1.355.000 

Ordentliche 
Erträge 

197.011.527 199.842.900 218.734.029 222.946.132 229.444.159 233.633.606 

Finanzerträge 3.443.979 2.572.900 2.985.500 2.930.500 2.940.500 2.920.500 

Summe 200.455.506 202.415.800 221.719.529 225.876.632 232.384.659 236.554.106 
 

Die wichtigsten Ertragsarten in der langfristigen Entwicklung stellen sich wie folgt dar: 
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Ertragsarten im langfristigen Verlauf 

 

 

6.1 Steuern 

Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung der einzelnen Steuerarten: 

Steuerarten 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Grundsteuer A 98.432 122.000 120.000 122.000 124.000 126.000 

Grundsteuer B 11.694.125 11.967.000 19.203.200 19.454.400 19.708.800 19.966.400 

Gewerbesteuer 48.158.681 47.486.000 49.794.000 50.840.000 51.908.000 54.815.000 

Anteil 
Einkommensteuer 

46.719.272 49.705.000 51.791.000 54.278.000 56.617.000 59.617.000 

Anteil Umsatzsteuer 4.300.978 4.380.700 5.194.000 6.395.400 7.062.700 6.173.000 

Vergnügungssteuer 35.554 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 

Hundesteuer 380.841 390.000 390.000 390.000 390.000 390.000 

Familienleistungsausgle
ich 

4.566.915 4.748.800 4.882.000 5.097.000 5.256.000 5.409.000 

Kinderbonus 80.333 80.300 81.000 81.000 81.000 81.000 

Steuern und ähnliche 
Abgaben 

116.035.130 118.929.800 131.505.200 136.707.800 141.197.500 146.627.400 
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Zusammensetzung des Steueraufkommens 

Zusammensetzung nach Steuerarten 

 

Die wichtigsten Steuerarten im langfristigen Verlauf 

Die nachfolgende Grafik zeigt die ertragsstärksten Steuerarten in der langfristigen Entwicklung: 

Die wichtigsten Steuerarten in der Langfristentwicklung 
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Entwicklung der Hebesätze 

Die Entwicklung der Hebesätze nahm folgenden Verlauf: 

Entwicklung Hebesätze 

 

Steuerquote 

Um die örtliche Steuerertragskraft einordnen zu können, bietet sich die Betrachtung der Steuerquote an, die 

zum Ausdruck bringt, wie hoch der Anteil der Steuererträge (hier: Steueraufkommen mit eigenem 

Hebesatzrecht, d.h. Grund-, Gewerbesteuer sowie sonstige Gemeindesteuern und steuerähnliche Erträge, 

ohne Gemeindeanteile an Einkommens- und Umsatzsteuer) an den ordentlichen Erträgen insgesamt ist. 

Eine hohe Steuerquote spricht für eine größere Unabhängigkeit von staatlichen Transferleistungen im Wege 

des Finanzausgleichs und ist insofern positiv zu werten. 
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Steuerquote 

 

Grundsteuer B je Einwohner 

Die Grundsteuer B ist eine konstante Steuerart. Nachfolgend wird das Steueraufkommen in Relation zur 

Einwohnerzahl abgebildet: 

Grundsteuer B je Einwohner 

 

Gewerbesteuer je Einwohner 

Die Gewerbesteuer wird nachfolgend ebenfalls in Relation zur Einwohnerzahl abgebildet. Im Vergleich zur 

Grundsteuer B ist die Gewerbesteuer stärkeren Schwankungen aufgrund der konjunkturellen Einflüsse 

ausgesetzt: 
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Gewerbesteuer je Einwohner 

 

Gemeinschaftssteuern 

Die Gemeinschaftssteuern, bestehend aus der Beteiligung am Aufkommen der Umsatz- und 

Einkommensteuer, bilden eine weitere wichtige Ertragssäule des kommunalen Haushaltes. Nachfolgend wird 

auch hier das Aufkommen jeweils einwohnerbezogen dargestellt: 

Anteil Einkommensteuer je Einwohner 
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Anteil Umsatzsteuer je Einwohner 

 

6.2 Erträge aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen 

Entwicklung der Zuwendungen im Zeitverlauf 

Nachfolgend wird die Entwicklung der Zuwendungen und allgemeinen Umlagen nach den einzelnen 

Zuwendungsarten abgebildet. 

Zuwendungsarten 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Zuwendungen 
und allgemeine 
Umlagen 

33.274.756 30.541.000 34.080.007 34.248.928 35.351.183 36.017.826 

davon Bedarfs- 
zuweisungen und 
sonstige allge- 
meine Zuweisungen 

164.912 78.000 78.000 78.000 78.000 78.000 

davon Zuweisun- 
gen und Zuschüsse 
 für laufende Zwecke 

27.813.404 25.642.100 28.141.900 28.715.040 29.492.460 29.830.150 

davon Erträge 
aus Auflösung 
SoPo für Zuwen- 
dungen 

5.296.440 4.820.900 5.860.107 5.455.888 5.780.723 6.109.676 
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Zuwendungsarten im Zeitverlauf 

 

Zuwendungsquote 

Die Zuwendungsquote zeigt auf, wie hoch die Abhängigkeit von Zuweisungen und Zuschüssen ist. 

Sie errechnet sich als prozentualer Anteil der Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen (ohne allgemeine 

Umlagen und Erträge aus der Leistungsbeteiligung des Bundes) von den ordentlichen Erträgen insgesamt. 

Die Zuwendungsquote korrespondiert mit der oben bereits dargestellten Steuerquote. 

Zuwendungsquote 

 

6.3 Sonstige Ertragsarten 

Die Entwicklung bei den übrigen Ertragsarten stellt sich wie folgt dar: 
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Sonstige Ertragsarten 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Sonstige 
Transfererträge 

2.964.130 2.873.100 3.028.100 3.028.100 3.028.100 3.028.100 

Öffentlich rechtliche 
Leistungsentgelte 

29.516.787 31.927.300 34.757.082 34.367.954 34.375.176 34.547.280 

Privatrechtliche 
Leistungsentgelte 

1.623.039 1.664.000 1.551.400 1.551.400 1.551.400 1.551.400 

Kostenerstattungen 
und Kostenumlagen 

2.218.398 2.940.400 2.963.700 2.567.350 2.508.200 2.577.800 

Sonstige ordentliche 
Erträge 

9.996.057 9.977.300 9.493.540 9.119.600 10.077.600 7.928.800 

Aktivierte 
Eigenleistungen 

1.383.229 990.000 1.355.000 1.355.000 1.355.000 1.355.000 

Finanzerträge 3.443.979 2.572.900 2.985.500 2.930.500 2.940.500 2.920.500 
 

7 Aufwendungen 

Die Summe aller Aufwendungen im Planjahr beläuft sich auf 229.636.795,00 €. 

 

Diese teilt sich wie folgt auf die einzelnen Aufwandsarten aus: 

Aufwandsarten 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Personalaufwendungen 48.700.247 54.635.700 57.003.458 58.148.200 59.459.100 60.645.500 

Versorgungsaufwendungen 7.141.612 5.544.000 4.871.000 4.986.000 5.144.000 5.269.000 

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

39.623.604 41.765.400 43.037.617 43.933.500 44.795.100 46.054.200 

Bilanzielle Abschreibungen 14.435.442 13.740.200 15.332.300 15.463.000 16.235.700 17.059.600 

Transferaufwendungen 77.489.283 83.629.100 95.408.470 98.076.010 100.619.700 102.919.960 

Sonstige ordentliche 
Aufwendungen 

9.951.776 10.378.100 10.764.850 9.526.500 9.156.800 9.139.450 

Ordentliche 
Aufwendungen 

197.341.964 209.692.500 226.417.695 230.133.210 235.410.400 241.087.710 

Zinsen und sonstige Finanzauf- 
wendungen 

2.245.264 2.774.100 3.219.100 4.524.600 6.009.400 8.238.100 

Summe Aufwand 199.587.228 212.466.600 229.636.795 234.657.810 241.419.800 249.325.810 
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Aufwand in der Zusammensetzung nach Aufwandsarten: 

Zusammensetzung Aufwendungen 

 

Im Vorjahr belief sich der Gesamtbetrag der geplanten Aufwendungen auf 212.466.600,00 € Euro. Im 
aktuellen Planjahr verändern sich die Aufwendungen um 17.170.195,00 € Euro auf 229.636.795,00 €. 

 

Die Veränderungen bei den einzelnen Aufwandsarten stellen sich im Detail wie folgt dar: 

Vorjahresvergleich Aufwandsarten 

 Plan 2025 Plan 2026 Abw. abs.   

Personalaufwendungen 54.635.700 57.003.458 2.367.758 

Versorgungsaufwendungen 5.544.000 4.871.000 -673.000 

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

41.765.400 43.037.617 1.272.217 

Bilanzielle Abschreibungen 13.740.200 15.332.300 1.592.100 

Transferaufwendungen 83.629.100 95.408.470 11.779.370 
Sonstige ordentliche 
Aufwendungen 

10.378.100 10.764.850 386.750 

Ordentliche 
Aufwendungen 

209.692.500 226.417.695 16.725.195 

Zinsen und sonstige Finanzauf- 
wendungen 

2.774.100 3.219.100 445.000 

Summe Aufwand 212.466.600 229.636.795 17.170.195 
 

Unter Berücksichtigung der mittelfristigen Finanzplanung ergibt sich folgende Entwicklung der 

Aufwandsarten: 
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Aufwandsarten im mittelfristigen Planungszeitraum 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Personalaufwendungen 48.700.247 54.635.700 57.003.458 58.148.200 59.459.100 60.645.500 

Versorgungsaufwendu
ngen 

7.141.612 5.544.000 4.871.000 4.986.000 5.144.000 5.269.000 

Aufwendungen für 
Sach- und 
Dienstleistungen 

39.623.604 41.765.400 43.037.617 43.933.500 44.795.100 46.054.200 

Bilanzielle 
Abschreibungen 

14.435.442 13.740.200 15.332.300 15.463.000 16.235.700 17.059.600 

Transferaufwendungen 77.489.283 83.629.100 95.408.470 98.076.010 100.619.700 102.919.960 

Sonstige ordentliche 
Aufwendungen 

9.951.776 10.378.100 10.764.850 9.526.500 9.156.800 9.139.450 

Ordentliche 
Aufwendungen 

197.341.964 209.692.500 226.417.695 230.133.210 235.410.400 241.087.710 

Zinsen und sonstige 
Finanzaufwendungen 

2.245.264 2.774.100 3.219.100 4.524.600 6.009.400 8.238.100 

Summe Aufwand 199.587.228 212.466.600 229.636.795 234.657.810 241.419.800 249.325.810 
 

Die wichtigsten Aufwandsarten in der langfristigen Entwicklung: 

Die wichtigsten Aufwandsarten in der Langfristentwicklung 

 

7.1 Personalaufwand 

Die Personalaufwendungen entwickeln sich im Betrachtungszeitraum wie folgt: 
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Personalaufwand 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Personalaufwendungen 48.700.247 54.635.700 57.003.458 58.148.200 59.459.100 60.645.500 

davon Dienstaufwendungen 47.927.440 49.683.000 53.194.158 54.250.300 55.330.500 56.433.100 

davon sonstige Personalaufwendungen 772.807 4.952.700 3.809.300 3.897.900 4.128.600 4.212.400 
 

Die Personalaufwendungen einschl. Dozentenhonorare sind mit 57.003.458,00 € (Zeile 11 des 
Ergebnisplanes) kalkuliert. Zahlungswirksam werden hiervon 53.194.158,00 €. Die Differenz i.H.v. 
3.809.300,00 € ist u.a. die aufwandswirksame Zuführung zur Pensionsrückstellung. Die 

Pensionsrückstellungen ergeben sich aus den finanzmathematischen Berechnungen der Rheinischen Zusatz- 

und Versorgungskasse aufgrund der Tabellenwerke von Heubeck. 

Ein weiterer Betrag i.H.v. 4.871.000,00 € ist für die tatsachliche Umlagezahlung als Aufwand und Auszahlung 

an die Versorgungskasse eingeplant. 

7.2 Sach- und Dienstleistungsaufwand 

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen entwickeln sich im Betrachtungszeitraum wie folgt: 

Sach- und Dienstleistungsaufwand 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Bewirtschaftung, Unter- u. 
Instandhaltung unbewegliches 
Vermögen 

15.813.786 17.243.000 17.235.000 18.072.600 18.646.400 19.458.600 

Unterhaltung bewegliches 
Vermögen 

3.281.620 3.880.800 3.524.600 3.550.200 3.495.600 3.522.900 

Erstattungen für Aufwendungen 
Dritter 

395.355 405.200 377.000 377.000 377.000 385.000 

sonstiger Sach- und 
Dienstleistungsaufwand 

20.132.843 20.236.400 21.901.017 21.933.700 22.276.100 22.687.700 

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

39.623.604 41.765.400 43.037.617 43.933.500 44.795.100 46.054.200 
 

Sach- und Dienstleistungsintensität 

Die Sach- und Dienstleistungsintensität bildet den prozentualen Anteil der Aufwendungen für Sach- und 

Dienstleistungen an den ordentlichen Aufwendungen insgesamt ab. Sie zeigt an, welches Gewicht der Sach- 

und Dienstleistungsaufwand innerhalb des ordentlichen Aufwandes hat. 

25



Haushalt 2026   

 

 

 

Sach- und Dienstleistungsintensität 

 

7.3 Transferaufwendungen 

Innerhalb des Transferaufwandes stellen die Umlagezahlungen an Gemeindeverbände sowie die 

Sozialtransfers die bedeutendsten Aufwandsarten dar. 

Transferaufwendungen 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Transferaufwendungen 77.489.283 83.629.100 95.408.470 98.076.010 100.619.700 102.919.960 

davon Umlagen an 
Gemeindeverbände 

29.013.998 33.884.000 39.789.000 41.580.000 43.258.000 45.013.000 

davon soziale 
Transferaufwendungen 

16.375.264 16.194.500 17.831.400 17.517.540 17.582.430 17.207.190 

davon sonstige 
Transferaufwendungen 

32.100.020 33.550.600 37.788.070 38.978.470 39.779.270 40.699.770 
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Die Zusammensetzung des Transferaufwandes: 

Zusammensetzung des Transferaufwandes 

 

Transferaufwandsquote 

Die Transferaufwandsquote stellt die Transferaufwendungen ins Verhältnis zu den ordentlichen 

Aufwendungen und bringt den prozentualen Anteil an den ordentlichen Aufwendungen zum Ausdruck. Sie 

ist damit ein Indikator dafür, wie hoch der kommunale Haushalt durch Transferaufwendungen belastet wird. 

Transferaufwandsquote 

 

Gegenüber dem Vorjahresplan und in der langfristigen Entwicklung ergibt sich folgendes Bild: 

Umlage an Gemeindeverbände 

 Plan 2025 Plan 2026 Abw. abs.  

Umlagen an Gemeindeverbände 33.884.000 39.789.000 5.905.000 
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Umlagezahlungen an Gemeindeverbände 

 

Anteil der Umlagezahlung an den Erträgen aus Steuern und Schlüsselzuweisungen 

Um die Belastung durch die Umlagezahlung an Gemeindeverbände objektiver beurteilen zu können, wird sie 

nachfolgend ins Verhältnis zu den Erträgen aus Steuern (ohne Ausgleichsleistungen) und 

Schlüsselzuweisungen gestellt. 

Die Kennzahl bringt zum Ausdruck, wieviel Prozent der Erträge aus Steuern und Schlüsselzuweisungen durch 

die Umlagezahlung wieder aufgezehrt werden. 

Da die Stadt Meerbusch abundant ist erhält sie keine Schlüsselzuweisungen. 

Anteil Umlage an Gemeindeverbände zu Steuern und Zuweisungen 

 

Gegenüber dem Vorjahresplan und in der langfristigen Entwicklung zeigt sich folgendes Bild: 
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Sozialtransferaufwand 

 Plan 2025 Plan 2026 Abw. abs.  

Soziale Transferaufwendungen 16.194.500 17.831.400 1.636.900 
 

Sozialtransferaufwendungen in der langfristigen Entwicklung 

 

Sozialtransferaufwendungen je Einwohner 

Um die Höhe der Belastung des Haushaltes durch Sozialtransferaufwendungen und die langfristige 

Entwicklung zu verdeutlichen, bietet sich die Betrachtung der einwohnerbezogenen Kennzahl an. 

Sozialtransferaufwand je Einwohner 
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7.4 Abschreibungen 

Die Abschreibungen sind in der nachfolgenden Tabelle abgebildet: 

Abschreibungen 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Abschreibungen 
a.immat.Verm.Gegenstände 

109.758 78.100 85.300 53.500 17.000 6.200 

Abschreibungen auf Gebäude 3.448.190 3.428.700 3.456.900 3.841.700 4.182.400 4.182.400 

Abschreibungen auf 
Infrastrukturvermögen 

6.804.011 6.565.500 6.610.800 6.468.000 6.489.300 6.625.100 

Abschreib.a.Maschinen,techn.Anl.
,Fahrz. 

1.414.733 978.300 1.580.000 1.735.900 1.846.500 1.891.700 

Abschreibungen auf BGA und 
GWG 

2.658.750 2.689.600 3.599.300 3.363.900 3.700.500 4.354.200 

Bilanzielle Abschreibungen 14.435.442 13.740.200 15.332.300 15.463.000 16.235.700 17.059.600 
 

Abschreibungsintensität 

Die Kennzahl verdeutlicht, welchen prozentualen Anteil die Abschreibungen am ordentlichen Aufwand 

betragen. 

Abschreibungsintensität 

 

7.5 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 

Die Entwicklung bei den Zinsen und den sonstigen Finanzaufwendungen stellt sich wie folgt dar: 

  

Zinsaufwand inklusive Vollverzinsung gem. Abgabenordnung 

 Plan 2025 Plan 2026 Abw. abs.  

Zinsen und sonstige Finanzauf- 
wendungen 

2.774.100 3.219.100 445.000 
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Zinsaufwand in der langfristigen Entwicklung 

 

 

Zinslastquote 

Die Zinslastquote bildet das Verhältnis der Zins- und sonstigen Finanzaufwendungen zum ordentlichen 

Aufwand ab. Sie zeigt auf, wie hoch die Belastung des Haushaltes durch Zinsaufwendungen ist. 

  

Zinslastquote 

 

7.6 Globaler Minderaufwand 

Durch das dritte Gesetz zur Weiterentwicklung des Kommunalen Finanzmanagements für Gemeinden und 

Gemeindeverbände im Land Nordrhein-Westfalen (3. NKFWG NRW) vom 05. März 2024 wurden die seit 

2018 bestehenden Regelungen zum globalen Minderaufwand angepasst und von § 75 Absatz 2 GO NRW 

(alt) in § 79 Absatz 3 GO NRW überführt. Hierbei sind die signifikantesten Änderungen, dass ein globaler 

Minderaufwand nun bis zu einer Höhe von zwei Prozent der ordentlichen Aufwendungen erhoben werden 
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kann und dass eine Verpflichtung zur Aufteilung des globalen Minderaufwandes auf die Teilpläne entfällt. 

Laut Gesetzesbegründung entfällt die Aufteilungspflicht, um einerseits eine Harmonisierung der Regelungen 

mit dem Landeshaushalts-recht zu erreichen und zum anderen um die Tätigkeiten der Kämmereien zu 

stärken, pauschale Aufwandskürzungen innerhalb eines Etats zu erwirtschaften. 

Das finanzplanerische Instrument des globalen Minderaufwands wird mit dem Haushalt 2026 für die 

Planjahre 2027 bis 2029 angewendet, um den dort ausgewiesenen Fehlbetrag jeweils abzumildern. 

Er wird planungstechnisch durch eine im Ergebnisplan negativ veranschlagte und mit einem Betrag von 

vorliegend 1 % der Summe der ordentlichen Aufwendungen bezifferten, pauschalisierten Summe 

abgebildet. 

Die noch nicht weiter konkretisierten Einsparverpflichtungen sind von der Verwaltung im Rahmen der 

Haushaltsbewirtschaftung zu erfüllen. 

Soweit die Gemeinde von ihrem Wahlrecht Gebrauch macht, sind sodann auch im Ergebnisplan zwei 

zusätzliche Zeilen einzufügen. 

 

8 Interne Leistungsverrechnung 

Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung wird seit dem Haushaltsjahr 2010 die Interne 

Leistungsverrechnung (ILV) zentral vom Finanzmanagement für alle beteiligten Verwaltungsbereiche geplant 

und abgerechnet. Mittels eines speziellen Betriebsabrechnungsbogens (BAB) werden die Overheadkosten auf 

alle Verwaltungsbereiche verteilt. Im Einzelnen handelt es sich dabei um die Kosten der Verwaltungsleitung, 

der Beschäftigtenvertretung, der Gleichstellung, des RPA, der Vergabe, der Stabsstelle Digitalisierung und der 

Bereiche Recht, Finanzen und Zentrale Dienste. Für die unterschiedlichen Kostenarten werden folgende 

Umlageschlüssel verwendet: 

 

Umlageschlüssel Kostenart 

Anzahl der Beschäftigten Kosten der Verwaltungsleitung, des RPA, der Vergabe, der 

Gleichstellung, der Beschäftigtenvertretung, der Stabsstelle 

Digitalisierung und des Bereiches Recht und der Personalwirtschaft, 

Zentrale Leistungen 

Anzahl Beamte Personalnebenkosten für Beamte  

Anzahl tariflich  

Beschäftigte 

Personalnebenkosten für tariflich Beschäftigte 

Anzahl Büroarbeitsplätze Kosten der Druckerei, Post- und Botendienste, Telekommunikation 

Anzahl PC Kosten der Datenverarbeitung 

Zuschussbedarf Kosten der Steuerabteilung  

Anzahl der Auftrags- und 

Produktsachkonten 

Kosten der Haushalts- und Betriebswirtschaft, der Allgemeinen 

Finanzwirtschaft 

Anzahl der Buchungen 

auf Personen- und 

Sachkonten 

Kosten der Geschäftsbuchhaltung und Vollstreckung 
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Die auf die Bereiche entfallenden Kosten des Baubetriebshofs, des Immobilienbereichs und die 

Vermessungsleistungen des Fachbereichs 6, die Neubürgergutscheine (die beim Fachbereich 3 eingelöst 

werden) sowie die Personalkosten für die Flüchtlingsbetreuung, werden in den jeweiligen Bereichen ermittelt 

und dem Finanzbereich mitgeteilt. Dort werden sie in die Übersicht eingearbeitet und in der Summe der ILV 

berücksichtigt. 

Für die Aufwendungen und Erträge Interne Leistungsverrechung gibt es im Haushalt nur noch je ein 

Sachkonto pro Produkt. Die Aufteilung der Summen auf die Einzelpositionen ist der folgenden Übersicht zu 

entnehmen. In den Zeilensummen spiegeln sich die Aufwendungen wieder, in den Spaltensummen die 

Erträge.  

Die einzelnen Bereiche der Verwaltung verwenden die so ermittelten Zahlen in der Kosten- und 

Leistungsrechnung weiter, indem sie sie auf die Kostenstellen in ihrem BAB verteilen. Einige BAB dienen als 

Instrument der Gebührenkalkulation (Straßenreinigung, Stadtentwässerung, Abfallbeseitigung, 

Bestattungswesen). In diesen Bereichen haben die ILV eine besondere Bedeutung, da sie direkten Einfluss auf 

die Höhe der Gebühren haben. Aus diesem Grunde ist es besonders wichtig, dass die Ermittlung der 

zugrundeliegenden Zahlen nachvollziehbar, einheitlich und somit rechtssicher ist. Durch die neue 

Vorgehensweise ist dem Rechnung getragen. 

Bisher wurden die Kosten für die Grundsteuer A und B, die Abfallentsorgung, das Niederschlagswasser und 

die Straßenreinigung für städtischen Grundstücke und Gebäude über die Produkte im Haushalt abgebildet. 

Ab 2019 werden diese nur noch in der ILV berücksichtigt.  

Ab 2026 entfällt das Produkt 010 111 170 Digitalisierung. Die Kosten werden jetzt in dem Produkt 

010 111 120 DV-Management und Telekommunikation berücksichtigt. 

Für die Miete und Nebenkosten unserer städt. Gebäude sind Mehraufwendungen von ca. 2,6 Mio. und 1,4 

Mio. € geplant. In diesen Mehrkosten sind die steigenden Heiz- und Stromkosten sowie die steigenden 

Mieten berücksichtigt.  
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Planung 2026
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010 111 010 Rat u. Aussch.,Fraktionen,Integrationsr. 5.460,00 € 2.770,00 € 11.631,00 € 23.886,00 € 23.783,00 € 67.530,00 €

010 111 020 Verwaltungsleitung 24.412,00 € 32.777,00 € 80.298,00 € 174.143,00 € 13.633,00 € 168.991,00 € 121.454,00 € 14.513,00 € 630.221,00 €

010 111 030 Gleichstellung 3.851,00 € 2.428,00 € 12.846,00 € 10.337,00 € 3.665,00 € 3.068,00 € 2.560,00 € 38.755,00 €

010 111 040 Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing 13.650,00 € 6.924,00 € 4.572,00 € 32.571,00 € 10.715,00 € 6.743,00 € 5.627,00 € 55.576,00 € 136.378,00 €

010 111 050 Beschäftigtenvertretung 12.043,00 € 8.474,00 € 35.029,00 € 25.740,00 € 4.673,00 € 7.585,00 € 6.218,00 € 236,00 € 99.998,00 €

010 111 060 Prüfung und Beratung 8.236,00 € 8.236,00 €

010 111 070 Zentrale Leistungen, Orga. u.Stadtarchiv 61.427,00 € 5.749,00 € 23.514,00 € 179.142,00 € 46.224,00 € 104.826,00 € 51.177,00 € 9.500,00 € 481.559,00 €

010 111 080 Serviceleistungen Baubetriebshof 426.573,00 € 216.369,00 € 145.812,00 € 229.090,00 € 174.191,00 € 5.500,00 € 287.020,00 € 243.378,00 € 1.727.933,00 €

010 111 090 Personalwirtschaft und -entwicklung 154.249,00 € 82.308,00 € 327.629,00 € 110.387,00 € 37.024,00 € 9.007,00 € 720.604,00 €

010 111 100 Finanzmanagement 51.188,00 € 27.314,00 € 75.900,00 € 125.506,00 € 39.566,00 € 7.685,00 € 6.413,00 € 333.572,00 €

010 111 110 Zahlungsverkehr, Vollstreckung 35.263,00 € 18.817,00 € 43.683,00 € 82.369,00 € 17.955,00 € 27.913,00 € 23.293,00 € 12.069,00 € 261.362,00 €

010 111 111 Veranlagung Steuern und Gebühren 46.411,00 € 24.765,00 € 72.214,00 € 78.937,00 € 13.411,00 € 5.800,00 € 4.840,00 € 246.378,00 €

010 111 120 Service DV-Management und Telekommunik. 65.522,00 € 34.963,00 € 65.393,00 € 132.656,00 € 83.410,00 € 61.796,00 € 51.568,00 € 7.298,00 € 502.606,00 €

010 111 130 Rechts-u.Schadensangel., Datenschutz 18.347,00 € 12.140,00 € 44.624,00 € 51.687,00 € 9.715,00 € 15.063,00 € 12.569,00 € 11.570,00 € 175.715,00 €

010 111 140 Technisches Gebäudemanagement 97.827,00 € 49.621,00 € 32.765,00 € 225.269,00 € 88.725,00 € 10.000,00 € 3.196,00 € 507.403,00 €

010 111 150 Infrast. u. kaufm. Gebäudemanagement 93.277,00 € 47.313,00 € 50.845,00 € 62.474,00 € 140.560,00 € 10.163,00 € 1.172.726,00 € 277.204,00 € 214.360,00 € 13.938,00 € 2.082.860,00 €

010 111 160 Grundstücksverkehr 23.888,00 € 12.117,00 € 22.704,00 € 47.363,00 € 24.386,00 € 5.000,00 € 14.885,00 € 19.679,00 € 16.389,00 € 47.569,00 € 4.186,00 € 2.403,00 € 240.569,00 €

020 122 010 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 90.138,00 € 45.720,00 € 54.793,00 € 217.899,00 € 50.490,00 € 36.026,00 € 25.410,00 € 59.278,00 € 579.754,00 €

020 122 030 Bürgerservice und Wahlen 58.241,00 € 29.542,00 € 56.755,00 € 122.157,00 € 19.476,00 € 29.961,00 € 23.393,00 € 2.117,00 € 341.642,00 €

020 122 040 Personenstandswesen 23.661,00 € 12.001,00 € 58.895,00 € 67.872,00 € 10.161,00 € 35.946,00 € 29.996,00 € 238.532,00 €

020 126 010 Feuerschutz 209.305,00 € 106.165,00 € 324.956,00 € 236.339,00 € 50.196,00 € 317.994,00 € 280.338,00 € 6.881,00 € 1.532.174,00 €

030 211 010 Adam-Riese-Schule 13.013,00 € 6.601,00 € 4.359,00 € 27.173,00 € 8.451,00 € 247.475,00 € 230.976,00 € 394,00 € 538.442,00 €

030 211 020 Brüder-Grimm-Schule 9.100,00 € 4.616,00 € 3.048,00 € 32.571,00 € 7.967,00 € 313.789,00 € 292.869,00 € 105,00 € 664.065,00 €

030 211 030 St. Mauritius-Schule 9.100,00 € 4.616,00 € 3.048,00 € 29.872,00 € 7.560,00 € 131.710,00 € 122.929,00 € 874,00 € 309.709,00 €

030 211 040 Martinusschule 9.100,00 € 4.616,00 € 3.048,00 € 29.872,00 € 8.317,00 € 338.773,00 € 316.188,00 € 789,00 € 710.703,00 €

030 211 050 Eichendorffschule 9.100,00 € 4.616,00 € 3.048,00 € 35.270,00 € 7.384,00 € 197.003,00 € 183.869,00 € 380,00 € 440.670,00 €

030 211 080 Pastor-Jacobs-Schule 9.100,00 € 4.616,00 € 3.048,00 € 32.571,00 € 7.766,00 € 254.235,00 € 237.286,00 € 1.781,00 € 550.403,00 €

030 211 090 Theodor-Fliedner-Schule 11.375,00 € 5.770,00 € 3.810,00 € 39.349,00 € 9.306,00 € 255.722,00 € 238.674,00 € 9.352,00 € 573.358,00 €

030 211 100 Nikolaus-Schule 9.100,00 € 4.616,00 € 3.048,00 € 32.571,00 € 9.085,00 € 157.833,00 € 294.622,00 € 3.203,00 € 514.078,00 €

030 215 010 Realschule Osterath 13.650,00 € 6.924,00 € 4.572,00 € 116.729,00 € 9.806,00 € 727.159,00 € 678.681,00 € 2.103,00 € 1.559.624,00 €

030 217 010 Mataré-Gymnasium 18.200,00 € 9.232,00 € 6.096,00 € 100.413,00 € 11.123,00 € 1.083.158,00 € 1.010.947,00 € 5.775,00 € 2.244.944,00 €

030 217 020 Meerbusch-Gymnasium 22.751,00 € 11.540,00 € 7.620,00 € 162.856,00 € 10.296,00 € 1.441.745,00 € 1.345.629,00 € 4.967,00 € 3.007.404,00 €

030 218 010 Maria-Montessori-Gesamtschule 27.301,00 € 13.848,00 € 9.144,00 € 173.713,00 € 10.922,00 € 946.837,00 € 883.714,00 € 2.997,00 € 2.068.476,00 €

030 232 010 Schulische Ganztagsbetreuung 11.057,00 € 5.608,00 € 14.780,00 € 21.714,00 € 22.763,00 € 290,00 € 242,00 € 76.454,00 €

030 241 010 Schülerbeförderung 3.640,00 € 1.846,00 € 1.219,00 € 8.686,00 € 15.480,00 € 13.340,00 € 11.132,00 € 55.343,00 €

030 243 010 Schulverwaltungsangelegenheiten 27.483,00 € 13.940,00 € 30.671,00 € 65.577,00 € 104.269,00 € 870,00 € 726,00 € 1.226,00 € 61.360,00 € 306.122,00 €

040 261 010 Theater am Wasserturm 7.189,00 € 3.647,00 € 8.093,00 € 14.455,00 € 12.976,00 € 84.861,00 € 58.464,00 € 189.685,00 €

040 263 010 Musikschule 166.716,00 € 84.563,00 € 55.838,00 € 78.834,00 € 148.748,00 € 105.836,00 € 70.343,00 € 897,00 € 711.775,00 €

040 271 010 Volkshochschule 41.679,00 € 21.141,00 € 15.528,00 € 96.752,00 € 142.115,00 € 81.018,00 € 53.023,00 € 7.310,00 € 458.566,00 €

040 272 010 Stadtbibliothek 46.229,00 € 23.449,00 € 17.052,00 € 240.714,00 € 25.656,00 € 178.572,00 € 122.781,00 € 1.000,00 € 655.453,00 €

040 281 010 Kulturveranstaltung und -förderung 7.371,00 € 3.739,00 € 8.546,00 € 17.588,00 € 17.618,00 € 35.225,00 € 24.672,00 € 33.416,00 € 148.175,00 €

050 311 010 Soziale Hilfen 32.306,00 € 16.386,00 € 43.167,00 € 68.927,00 € 11.621,00 € 26.855,00 € 24.805,00 € 4.353,00 € 228.420,00 €

050 313 010 Soziale Hilfen für Asylbewerber 16.835,00 € 8.539,00 € 22.302,00 € 40.171,00 € 31.305,00 € 11.790,00 € 10.890,00 € 837,00 € 142.669,00 €

050 315 010 Bewirtschaftung von Übergangswohnheimen 15.925,00 € 8.078,00 € 21.017,00 € 31.485,00 € 28.612,00 € 675.125,00 € 1.068.483,00 € 207.502,00 € 2.056.227,00 €

050 315 020 Soziale Einrichtungen für Obdachlose 2.048,00 € 1.039,00 € 3.626,00 € 3.800,00 € 20.261,00 € 111.515,00 € 176.388,00 € 837,00 € 319.514,00 €

050 316 010 Leist. f. Unterkunft u. Heizung n. SGBII 6.029,00 € 6.029,00 €

050 317 010 Leist. f. Bildung u. Teilhabe n. SGB II 6.017,00 € 6.017,00 €

050 319 010 Übrige Leistungen nach SGB II 6.017,00 € 6.017,00 €

050 331 010 Förderung der Wohlfahrtspflege 5.005,00 € 2.539,00 € 2.657,00 € 11.943,00 € 7.668,00 € 3.406,00 € 3.146,00 € 36.364,00 €

050 341 010 Unterhaltsvorschuss 11.375,00 € 5.770,00 € 23.414,00 € 27.143,00 € 13.457,00 € 2.882,00 € 2.662,00 € 837,00 € 87.540,00 €

050 351 010 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen 34.808,00 € 17.656,00 € 72.007,00 € 96.925,00 € 13.562,00 € 11.135,00 € 10.285,00 € 256.378,00 €

060 361 010 Tagesbetreuung von Kindern bei Einzelpersonen 24.571,00 € 12.463,00 € 18.031,00 € 69.485,00 € 57.586,00 € 5.076,00 € 4.236,00 € 191.448,00 €

060 362 010 Kinder- und Jugendarbeit 29.803,00 € 15.117,00 € 19.784,00 € 46.685,00 € 23.329,00 € 2.374,00 € 1.981,00 € 139.073,00 €

060 363 010 Ergänzende und ersetzende Hilfen 80.537,00 € 40.850,00 € 39.129,00 € 192.170,00 € 27.865,00 € 14.716,00 € 12.280,00 € 837,00 € 408.384,00 €

060 364 010 Eingliederungsh.seel.beh. junge Menschen 1.820,00 € 923,00 € 610,00 € 27.853,00 € 14.716,00 € 12.280,00 € 58.202,00 €

060 365 010 Tagesbetreuung von Kindern in Einrichtungen 812.377,00 € 412.059,00 € 281.891,00 € 512.503,00 € 446.612,00 € 715.055,00 € 445.841,00 € 1.724,00 € 3.628.062,00 €

060 366 010 Einrichtungen der Jugendarbeit 13.878,00 € 7.039,00 € 4.648,00 € 24.971,00 € 8.256,00 € 7.377,00 € 26.938,00 € 572.564,00 € 665.671,00 €

060 367 010 Sonst.Einr.z.Förd.jg.Menschen u.Familien -EB- 45.501,00 € 23.079,00 € 15.240,00 € 89.616,00 € 11.342,00 € 64.486,00 € 53.812,00 € 303.076,00 €

060 369 010 Hilfe f.j.Vollj.,sonst.Leist.Förd. j.M. 2.048,00 € 1.039,00 € 1.666,00 € 27.853,00 € 14.716,00 € 12.280,00 € 59.602,00 €

060 369 020 Kinder-u.Jugendsozialarb.,Familienförd. 27.073,00 € 15.050,00 € 9.068,00 € 64.600,00 € 16.407,00 € 6.586,00 € 5.496,00 € 144.280,00 €

060.369.030
So. Leistungen z. Förderung ju. Menschen u. Fam. -AV / AP / 

Beistands.
10.465,00 € 5.308,00 € 9.876,00 € 24.971,00 € 2.741,00 € 7.372,00 € 6.152,00 € 837,00 € 67.722,00 €

080 421 010 Bereitstellung von Sportmöglichkeiten 7.189,00 € 3.647,00 € 8.093,00 € 17.154,00 € 16.452,00 € 473.762,00 € 689.709,00 € 20.575,00 € 1.236.581,00 €

080 424 010 Hallenbad 43.590,00 € 22.110,00 € 20.285,00 € 17.154,00 € 23.182,00 € 715.026,00 € 401.982,00 € 288,00 € 1.243.617,00 €

090 511 010 Räuml.Planung und Entwicklungsmaßnahmen 46.411,00 € 23.541,00 € 25.347,00 € 100.443,00 € 16.942,00 € 6.000,00 € 33.796,00 € 27.830,00 € 1.026,00 € 281.336,00 €

090 511 020 Grafische Datenverarbeitung 14.788,00 € 7.501,00 € 7.041,00 € 40.168,00 € 16.872,00 € 20.919,00 € 17.422,00 € 124.711,00 €

090 511 030 Vermessung 27.073,00 € 13.732,00 € 16.419,00 € 47.360,00 € 19.354,00 € 20.376,00 € 16.969,00 € 161.283,00 €

100 511 010 Bodenordnung 12.740,00 € 6.462,00 € 4.267,00 € 29.314,00 € 9.725,00 € 5.000,00 € 13.787,00 € 11.482,00 € 92.777,00 €

100 521 010 Bauaufsicht 66.432,00 € 33.696,00 € 41.854,00 € 153.643,00 € 29.043,00 € 33.052,00 € 27.218,00 € 513,00 € 385.451,00 €

100 521 020 Denkmalpflege 10.010,00 € 4.701,00 € 3.353,00 € 30.958,00 € 4.024,00 € 1.000,00 € 2.440,00 € 2.010,00 € 513,00 € 59.009,00 €

110 537 010 Abfalllentsorgung 12.968,00 € 6.578,00 € 14.145,00 € 11.943,00 € 180.833,00 € 4.662,00 € 3.890,00 € 453.273,00 € 688.292,00 €

110 537 020 DSD - Duales System Deutschland 3.172,00 € 3.172,00 €
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110 538 010 Stadtentwässerung 93.141,00 € 47.243,00 € 57.073,00 € 245.747,00 € 688.504,00 € 1.000,00 € 50.026,00 € 41.382,00 € 800.839,00 € 450,00 € 2.025.405,00 €

120 541 010 Straßen, Wege, Plätze 99.829,00 € 50.636,00 € 79.407,00 € 246.778,00 € 284.708,00 € 10.000,00 € 2.780,00 € 59.538,00 € 49.251,00 € 1.855.476,00 € 2.125.362,00 € 1.574,00 € 4.865.339,00 €

120 541 020 Straßenbeleuchtung 6.188,00 € 3.139,00 € 5.405,00 € 14.604,00 € 85.865,00 € 34.053,00 € 31.196,00 € 234.584,00 € 415.034,00 €

120 545 010 Straßenreinigung 5.142,00 € 2.608,00 € 4.173,00 € 12.188,00 € 125.487,00 € 4.640,00 € 3.838,00 € 582.701,00 € 740.777,00 €

120 546 010 Parkraumbewirtschaftung 228,00 € 115,00 € 76,00 € 543,00 € 2.349,00 € 17,00 € 3.328,00 €

120 547 010 ÖPNV 3.094,00 € 1.569,00 € 1.330,00 € 11.400,00 € 46.411,00 € 1.320,00 € 1.091,00 € 9.914,00 € 76.129,00 €

130 551 010 Unterhaltung von Grün- und Forstflächen 20.567,00 € 10.432,00 € 8.849,00 € 46.844,00 € 45.022,00 € 475,00 € 14.537,00 € 13.460,00 € 54.419,00 € 539,00 € 4.253,00 € 219.397,00 €

130 553 010 Friedhofs- und Bestattungswesen 21.522,00 € 10.917,00 € 12.109,00 € 47.079,00 € 58.938,00 € 127.727,00 € 96.744,00 € 375.036,00 €

130 555 010 Wirtschaftswege 1.411,00 € 715,00 € 963,00 € 3.366,00 € 12.856,00 € 1.500,00 € 1.172,00 € 899,00 € 22.882,00 €

140 561 010 Umweltschutz 12.513,00 € 6.347,00 € 4.191,00 € 44.514,00 € 12.463,00 € 15.225,00 € 12.705,00 € 6.102,00 € 114.060,00 €

150 571 010 Wirtschaftsförderung 9.100,00 € 4.616,00 € 12.850,00 € 21.714,00 € 9.506,00 € 1.000,00 € 11.111,00 € 9.272,00 € 339,00 € 79.508,00 €

150 573 020 Märkte 910,00 € 462,00 € 305,00 € 2.171,00 € 14.176,00 € 532,00 € 371,00 € 63.529,00 € 82.456,00 €

160 611 010 Allgemeine Finanzwirtschaft 7.735,00 € 4.128,00 € 16.937,00 € 16.447,00 € 460.924,00 € 506.171,00 €

160 612 010 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 2.958,00 € 1.578,00 € 3.449,00 € 6.719,00 € 21.361,00 € 36.065,00 €

160 411 010 Krankenhäuser 1.028,00 € 1.028,00 €

SUMME

ERTRAG
3.678.901,00 € 1.877.228,00 € 2.358.899,00 € 6.283.992,00 € 4.524.756,00 € 46.000,00 € 28.303,00 € 11.101.454,00 € 10.428.073,00 € 6.137.722,00 € 277.204,00 € 2.344.447,00 € 22.618,00 € 69.670,00 € 207.502,00 € 49.386.769,00 €

SUMME

Aufteilung des Ertrages auf Produkte:

Spalte c Spalte G Spalte J Spalte K Spalte P

010 111 020 2.086.896,00 € 010 111 100 1.195.921,00 € 010 111 140 5.550.727,00 € 5.214.036,50 € 040 271 010 7.310,00 €

010 111 030 127.861,00 € 010 111 110 1.599.005,00 € 010 111 150 5.550.727,00 € 5.214.036,50 € 040 272 010 1.000,00 €

010 111 050 415.026,00 € 010 111 111 942.607,00 € 080 424 010 0,00 €

010 111 060 335.170,00 € 160 611 010 680.838,00 € Summe 8.310,00 €

010 111 130 713.948,00 € 160 612 010 105.357,00 € Kostenerstattung Hallenbad 61.360,00 €

010 111 170 0,00 € 160 411 010 1.028,00 € Summe 61.360,00 €

SUMME 3.678.901,00 € * SUMME 4.524.756,00 € * SUMME 11.101.454,00 € 10.428.073,00 € SUMME 69.670,00 €

* Abweichungen bei der Aufsummierung der Erträge ergeben sich durch Rundungen. Sie sind marginal und zu vernachlässigen.

** Hierbei handelt es sich um Personalkosten aus den unten aufgeführten Bereichen, die durch den Flüchtlingsstrom 2015 für den Bereich Asyl entstanden ist und diesem in Rechnung gestellt wird.

Spalte Q

010 111 020 6.474,00 €              010 111 150 -  €                       060 369 030 15.059,00 €             

010 111 040 1.031,00 €              022 122 030 -  €                       090 511 010 -  €                       

010 111 100 8.241,00 €              040 271 010 66.723,00 €             100 521 010 -  €                       

010 111 110 624,00 €                 060 362 010 -  €                       

010 111 140 30.875,00 €            060 363 010 78.475,00 €             

Summe:

21.529.527,00 €

207.502,00 €                                         
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9 Ergebnis 

Aus den oben dargestellten Erträgen und Aufwendungen ergibt sich folgendes Ergebnis, was nachfolgend 

im Vergleich zur Planung des Vorjahres abgebildet wird: 

  

Ergebnis im Vergleich zum Vorjahr (ohne globalen Minderaufwand) 

 Plan 2025 Plan 2026 Abw. abs.   

Ordentliches 
Ergebnis 

-9.849.600 -7.683.666 2.165.934 

Finanzergebnis -201.200 -233.600 -32.400 
Ergebnis der 
laufenden 
Verwaltungstätigkeit 

-10.050.800 -7.917.266 2.133.534 

Jahresergebnis -10.050.800 -7.917.266 2.133.534 
 

  

Das Ergebnis wird sich nach dem derzeitigen Stand der mittelfristigen Planung wie folgt entwickeln: 

  

Ergebnis in der mittelfristigen Finanzplanung (ohne globalen Minderaufwand) 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Ordentliches 
Ergebnis 

-489.663 -9.849.600 -7.683.666 -7.187.078 -5.966.241 -7.454.104 

Finanzergebnis 1.198.715 -201.200 -233.600 -1.594.100 -3.068.900 -5.317.600 

Ergebnis der 
laufenden 
Verwaltungstätigkeit 

709.052 -10.050.800 -7.917.266 -8.781.178 -9.035.141 -12.771.704 

Jahresergebnis 709.052 -10.050.800 -7.917.266 -8.781.178 -9.035.141 -12.771.704 
 

  

Im Rahmen der zweiten Evaluierung des NKF ist der § 12 GemHVO „Ziele, Kennzahlen zur Zielerreichung" 
ersatzlos gestrichen worden. In den Paragraphen 4, 10, 41, 49 und 52 der neuen KomHVO wird die 

Formulierung von Zielen und Kennzahlen zwar empfohlen, es fehlt jedoch an einer eindeutigen Regelung, 

wie sie der § 12 bis dato dargestellt hat. 

Mit Erlass vom 28.06.2019 hat das MHKBG NRW klargestellt, dass mit dem Wegfall des § 12 GemHVO nicht 

mehr die Verpflichtung besteht, zu ausnahmslos allen Produkten des kommunalen Haushaltes Ziele und 

Kennzahlen zur Zielerreichung abzubilden. 

In den folgenden Tabellen werden aus dem von den Aufsichtsbehörden, der Gemeindeprüfungsanstalt und 

den Vertretern der örtlichen Rechnungsprüfung erarbeiteten „NKF – Kennzahlenset Nordrhein-Westfalen" 

die Jahre 2020 bis 2029 verglichen. 

Die Werte für die Jahre bis 2024 beziehen sich auf das Rechnungsergebnis, die Werte für die folgenden Jahre 

beziehen sich auf die Ansätze im jeweiligen Haushalt. 
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Ordentliches Ergebnis je Einwohner im langfristigen Verlauf 

 

9.1 Aufwandsdeckungsgrad 

Diese Kennzahl zeigt an, zu welchem Anteil die ordentlichen Aufwendungen durch die ordentlichen Erträge 

gedeckt werden können. 

Berechnung Aufwandsdeckungsgrad 

 
Erg. 

2020 
Erg. 

2021 
Erg. 

2022 
Erg. 

2023 
Erg. 

2024 
Plan 
2025 

Plan 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

Aufwandsdeckungsg
rad 

99,42 100,11 105,17 99,18 99,75 95,30 96,61 96,88 97,47 96,91 
 

9.2 Abschreibungsintensität 

Diese Kennzahl zeigt den Umfang an, in dem der kommunale Haushalt durch den Wertverzehr des 

Anlagevermögens belastet wird, in dem die Abschreibungen auf das Anlagevermögen (Afa) zu den 

ordentlichen Aufwendungen ins Verhältnis gesetzt werden. 

Berechnung Abschreibungsintensität 

 
Erg. 
2020 

Erg. 
2021 

Erg. 
2022 

Erg. 
2023 

Erg. 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

Abschreibungsintensi
tät 

8,58 8,98 8,10 7,69 7,31 6,55 6,77 6,72 6,90 7,08 
 

9.3 Drittfinanzierungsquote 

Die Drittfinanzierungsquote beschreibt das Verhältnis der bilanziellen Abschreibungen auf Anlagevermögen 

zu den Erträgen aus der Auflösung von Sonderposten. Darin zeigt sich, inwieweit die Ertragsauflösung die 

Haushaltsbelastungen durch die Abschreibungen mildert. Darüber hinaus wird daran auch die Beteiligung 

Dritter an der Finanzierung aufgezeigt. 
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Berechnung Drittfinanzierungsquote 

 
Erg. 

2020 
Erg. 

2021 
Erg. 

2022 
Erg. 

2023 
Erg. 

2024 
Plan 
2025 

Plan 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

Drittfinanzierungsqu
ote 

46,23 48,19 52,13 48,55 50,07 49,00 51,63 46,90 45,14 44,39 
 

9.4 Kurzfristige Zinslastquote 

Die Zinslastquote zeigt auf, welche Belastung aus Finanzaufwendungen zusätzlich zu den (ordentlichen) 

Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit besteht. 

Berechnung Kurzfristige Zinslastquote 

 
Erg. 
2020 

Erg. 
2021 

Erg. 
2022 

Erg. 
2023 

Erg. 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 2029 

Zinslastquote 2,19 2,01 1,55 1,30 1,14 1,32 1,42 1,97 2,55 3,42 
 

9.5 Zuwendungsquote 

Die Zuwendungsquote gibt einen Hinweis darauf, inwieweit die Stadt von Zuwendungen und damit von 

Leistungen Dritter abhängig ist. 

Berechnung Zuwendungsquote 

 
Erg. 

2020 
Erg. 

2021 
Erg. 

2022 
Erg. 

2023 
Erg. 

2024 
Plan 
2025 

Plan 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

Zuwendungsquo
te 

16,43 17,18 17,69 15,64 16,90 15,28 15,58 15,36 15,41 15,42 
 

9.6 Personalintensität 1 

Die Personalintensität gibt an, welchen Anteil die Personalaufwendungen an den ordentlichen 

Aufwendungen ausmachen. 

Berechnung Personalintensität 1 

 
Erg. 

2020 
Erg. 

2021 
Erg. 

2022 
Erg. 

2023 
Erg. 

2024 
Plan 
2025 

Plan 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

Personalintensitä
t 

23,43 23,49 26,39 24,36 24,68 26,06 25,18 25,27 25,26 25,15 
 

9.7 Sach- und Dienstleistungsintensität 

Die Sach- und Dienstleistungsintensität lässt erkennen, in welchem Ausmaß sich die Stadt für die 

Inanspruchnahme von Leistungen Dritter entschieden hat. 

Berechnung Sach- und Dienstleistungsintensität 

 
Erg. 
2020 

Erg. 
2021 

Erg. 
2022 

Erg. 
2023 

Erg. 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

Sach- und 
Dienstleistungsintensität 

18,22 18,53 20,03 19,50 20,08 19,92 19,01 19,09 19,03 19,10 
 

9.8 Transferaufwandquote 

Diese Quote stellt einen Bezug zwischen den Transferaufwendungen und den ordentlichen Aufwendungen 

her. 
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Berechnung Transferaufwandquote 

 
Erg. 
2020 

Erg. 
2021 

Erg. 
2022 

Erg. 
2023 

Erg. 
2024 

Plan 
2025 

Plan 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

Transferaufwandqu
ote 

39,91 40,82 39,21 38,70 39,27 39,88 42,14 42,62 42,74 42,69 
 

9.9 Finanzergebnis je Einwohner 

Finanzergebnis je Einwohner in der langfristigen Entwicklung 

 

Finanzergebnis je Einwohner 

Die Kennzahl stellt ausschließlich das Finanzergebnis, d.h. Aufwendungen und Erträge aus 

Finanzierungstätigkeit (z.B. Zinsaufwand und Zinserträge) ins Verhältnis zur Einwohnerzahl. 

  

Finanzergebnis je Einwohner in der langfristigen Entwicklung 
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10 Finanzplan 

Die Eckdaten des Finanzplans stellen sich wie folgt dar: 

Finanzplan 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Einzahlungen aus 
laufender 
Verwaltungs- 
tätigkeit 

184.901.925 189.446.000 209.379.182 214.253.560 219.714.230 225.790.230 

Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungs- 
tätigkeit 

177.705.950 191.758.200 209.767.495 214.646.010 220.414.300 227.422.310 

Saldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

7.195.976 -2.312.200 -388.313 -392.450 -700.070 -1.632.080 

Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

6.786.454 12.778.400 12.557.240 11.586.337 13.359.937 6.452.900 

Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 

17.538.355 42.635.200 63.759.950 70.373.800 79.829.323 124.765.531 

Saldo aus 
Investitionstätigkeit 

-10.751.902 -29.856.800 -51.202.710 -58.787.463 -66.469.386 -118.312.631 

Finanzmittelüberschuss
/ 
-fehlbetrag 

-3.555.926 -32.169.000 -51.591.023 -59.179.913 -67.169.456 -119.944.711 

Einzahlungen aus 
der Aufnahme 
u. durch Rückflüsse 
von Krediten 
für Investitionen 

7.982.514 31.443.400 57.363.980 58.892.400 66.574.400 118.418.400 

Einzahlungen aus 
der Aufnahme 
u. durch Rückflüsse 
von Krediten 
zur Liquiditäts- 
sicherung 

0 0 0 0 0 0 

Auszahlungen für 
die Tilgung 
u. Gewährung 
von Krediten 
für Investitionen 

6.892.947 6.806.800 11.698.600 6.205.600 6.902.800 7.556.000 

Auszahlungen für 
die Tilgung 
u. Gewährung 
von Krediten 
zur Liquiditäts- 
sicherung 

216.929 0 0 0 0 0 

Saldo aus 
Finanzierungstätigkeit 

872.638 24.636.600 45.665.380 52.686.800 59.671.600 110.862.400 

Änderung Bestandes 
eigener Finanzmittel 

-2.683.288 -7.532.400 -5.925.643 -6.493.113 -7.497.856 -9.082.311 
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10.1 Investitionstätigkeit 

Nachfolgend wird die Zusammensetzung der investiven Ein- und Auszahlungen im mittelfristigen 

Betrachtungszeitraum abgebildet: 

  

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Einzahlungen aus 
Investi- 
tionszuwendungen 

4.833.901 8.931.500 10.093.600 7.662.237 7.235.337 4.908.800 

Einzahlungen aus der 
Veräußerung von 
Grund- 
stücken und Gebäuden 

904.484 2.814.800 1.358.840 3.236.500 5.405.000 962.500 

Einzahlungen aus der 
Veräußerung 
beweglichen 
Vermögens 

520.239 54.600 114.600 124.600 134.600 144.600 

Einzahlungen aus der 
Veräußerung von 
Finanzanlagen 

0 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 

Einzahlungen aus der 
Abwicklung von 
Baumaßnahmen 

5.966 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 

Beiträge und ähnliche 
Entgelte 

490.522 869.000 822.000 455.000 477.000 329.000 

Sonstige investive 
Einzahlungen 

31.341 102.500 162.200 102.000 102.000 102.000 

Einzahlungen aus 
Investi- 
tionstätigkeit gesamt 

6.786.454 12.778.400 12.557.240 11.586.337 13.359.937 6.452.900 

 

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Zuweisungen und 
Zuschüsse für 
Investitionen 

95.016 751.800 564.350 337.800 1.208.923 578.463 

Auszahlungen für den 
Erwerb von 
Grundstücken 
und Gebäuden 

1.208.442 5.592.000 7.055.000 3.896.000 3.706.000 3.576.000 

Auszahlungen für den 
Erwerb von 
Vermögens- 
gegenständen 

5.508.088 4.925.200 7.031.000 6.649.100 7.191.000 10.059.100 

Auszahlungen für den 
Erwerb von 
Finanzanlagen 

140.000 876.200 1.415.400 741.000 505.500 505.500 

Auszahlungen für 
Baumaßnahmen 

10.570.497 30.081.000 47.436.800 58.595.900 67.063.900 109.892.468 
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 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Sonstige investive 
Auszahlungen 

16.312 409.000 257.400 154.000 154.000 154.000 

Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 
gesamt 

17.538.355 42.635.200 63.759.950 70.373.800 79.829.323 124.765.531 

 

  

Die Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit beträgt 12,56 Mio €, darin sind folgende größere 
Einzahlungen enthalten: 

 
Ansatz 
2026 

Investitionspauschale - Investitionspauschale 3,35 Mio € 

Pauschale Sondervermögen Infrastruktur - Investitionszuwendungen vom Land 1,81 Mio € 

Inv.zusch.Neub. Kita Nierst - Investitionszuwendungen vom Land 1,17 Mio € 

Investitionspauschale-G9 Belastungsausgl - Investitionspauschale 1,01 Mio € 

Allgemeiner Grundstücksverkehr - Veräußerung von Grundstücken 0,87 Mio € 
 

  

Die Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit beträgt 63,76 Mio €, darin sind folgende größere 
Auszahlungen enthalten: 

 
Ansatz 
2026 

SCHEK Städt. Martinus-Schule - Hochbaumaßnahmen -8,60 Mio € 

SCHEK Städt. Maria-Montessori-Gesamtsch. - Hochbaumaßnahmen -5,70 Mio € 

SCHEK Städt. Eichendorff-Schule - Hochbaumaßnahmen -4,74 Mio € 

SCHEK Städt. Theodor-Fliedner-Schule - Hochbaumaßnahmen -4,48 Mio € 

Allgemeiner Grundstücksverkehr - Erwerb von Grundstücken -3,50 Mio € 
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Investitionsauszahlungen je Einwohner 

Einwohnerbezogen stellen sich die Investitionsauszahlungen wie folgt dar: 

  

Investitionsauszahlungen je Einwohner 

 

10.2 Finanzierungstätigkeit 

Die folgende Tabelle zeigt die Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit im Betrachtungszeitraum 

der mittelfristigen Finanzplanung. Bei der Position „Kreditaufnahmen für Investitionen“ werden neben den 
Neuaufnahmen auch die zur Umschuldung anstehenden Kredite ausgewiesen. Die Umschuldungen erhöhen 

dementsprechend in gleicher Höhe auch die Auszahlungsposition „Tilgung von Investitionskrediten“: 

Finanzierungstätigkeit 

 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Kreditaufnahmen für  
Investitionen 

7.881.000 31.338.000 57.258.580 58.787.000 66.469.000 118.313.000 

Aufnahme von  
Liquiditätskrediten 

0 0 0 0 0 0 

Rückflüsse von 
Darlehen  
(ohne Ausleihungen) 

101.514 105.400 105.400 105.400 105.400 105.400 

Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 

7.982.514 31.443.400 57.363.980 58.892.400 66.574.400 118.418.400 

Tilgung von  
Investitionskrediten 

7.091.876 6.776.800 11.668.600 6.175.600 6.872.800 7.526.000 

Gewährung von 
Darlehen  
(ohne Ausleihungen) 

18.000 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000 

Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 

7.109.876 6.806.800 11.698.600 6.205.600 6.902.800 7.556.000 
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 Erg. 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

Saldo aus 
Finanzierungstätigkeit 

872.638 24.636.600 45.665.380 52.686.800 59.671.600 110.862.400 
 

Aus der Neuaufnahme und der Tilgung von Investitionskrediten lässt sich bei dieser wichtigen Größe in den 

einzelnen Jahren folgende Veränderung ableiten: 

 

 

Saldo aus Aufnahme und Tilgung von Investitionskrediten 

 

Kredite dürfen gemäß § 86 Abs. 1 Gemeindeordnung nur für Investitionen und zur Umschuldung aufge-

nommen werden, wenn eine andere Finanzierung nicht möglich ist oder wirtschaftlich unzweckmäßig wäre. 

§ 2 der Haushaltssatzung sieht für 2026 eine Kreditermächtigung in Höhe von 51,203 Mio. € vor. 

Die planmäßigen Tilgungen betragen 5,613 Mio. €. Damit kommt es zu einer Neuverschuldung in Höhe von 
45,590 Mio. €. Für den Finanzplanungszeitraum 2027 bis 2029 sind neben den Kreditaufnahmen für 

Umschuldungszwecke auch folgende Kreditaufnahmen vorgesehen: 

2027 in Höhe von 58,787 Mio. €, 2028 in Höhe von 66,469 Mio. € und 2029 i.H.v. 118,313 Mio. €. 

Auch in diesem Haushaltsplan ist ein wachsender und kreditfinanzierter (investiver) Liquiditätsbedarf fest-

zustellen. Die stetig anwachsenden Auszahlungen in der laufenden Verwaltungstätigkeit, welche nicht durch 

Einzahlungen überstiegen werden, sowie die im Finanzplan 2026 bis 2029 insgesamt veranschlagten 

investiven Auszahlungen i.H.v 338,73 Mio. € bedingen eine signifikante Steigerung der Investitionskredite 

im benannten Finanzplanungszeitraum um 294,77 Mio. € und damit bei gleichzeitiger Tilgung i.H.v. 26,19 

Mio. € eine Nettoneuverschuldung von insgesamt 268,58 Mio. €. So wird zum 31.12.2029 ein Stand der 

Investitionskredite von 364,75 Mio. € prognostiziert. 
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Einhergehend mit dem steigenden Kreditvolumen erhöhen sich die Zinsaufwendungen in den nächsten 

Jahren von 2,96 auf 7,98 Mio. €. 

Der Finanzplan weist im konsumtiven Bereich eine Unterdeckung i.H.v. 0,388 Mio. € (Zeile 17 des Finanz-

plans) aus.  

Wie sich die tatsächlichen Kreditaufnahmen und Investitionsauszahlungen unabhängig von den Veran-

schlagungsjahren entwickelt haben, ergibt sich aus der folgenden Tabelle. Die umzufinanzierenden Kre-

ditbeträge bleiben unberücksichtigt
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  2022 2023 2024 2025 

geplante Kredite 

  
6.311.000 € 23.489.100 € 27.553.700 € 29.856.800 € 

geplante Investitionen 

  
27.577.900 € 34.302.380 € 43.730.800€ 42.635.200€ 

- davon 

Baumaßnahmen 

  

17.777.800 € 22.148.180 € 28.031.600 € 30.081.000€ 

aufgenommene 

Kredite 

  

0 € 0 € 6.000.000 € 16.515.400€ 

vorgenommene 

Tilgung 

  

7.812.008 € 4.830.174 € 4.902.877 € 5.301.750 € 

getätigte Investitionen 

  
16.015.519 € 12.779.063 € 17.538.355 € 

23.349.028 € 
(Stand 16.12.25) 

- davon 

Baumaßnahmen 

  

11.438.654 € 8.927.378 € 10.570.496 € 
15.952.511 € 

(Stand 16.12.25) 

  

Schuldenstand / Investitionskredite 

 2022 2023 2024 2025 

Stand 01.01. 96.460.966 € 88.648.958 € 83.818.783 € 84.915.906 € 

Tilgung 7.812.008 € 4.830.174 € 4.902.877 € 5.301.750 € 

Neuaufnahme 0 € 0 € 6.000.000 € 16.515.400 € 

Stand 31.12. 88.648.958 € 83.818.783 € 84.915.906 € 96.129.556 € 
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10.3 Entwicklung der Liquidität 

Die laufenden Zahlungen können in der Regel nur durch Inanspruchnahme von Krediten zur 

Liquiditätssicherung geleistet werden. Die Höhe der voraussichtlichen Liquiditätskredite ergeben sich aus den 

Planwerten des Finanzplans: 

Einzahlungs- und 

Auszahlungsarten Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029 

17 Saldo aus laufender  
Verwaltungstätigkeit 

-388.313 -392.450 -700.070 -1.632.080 

31 Saldo aus Investitions- 
tätigkeit 

-51.202.710 -58.787.463 -66.469.386 -118.312.631 

37 Saldo aus Finanzierungs- 
tätigkeit 

45.665.380 52.686.800 59.671.600 110.862.400 

38 Änderung des Bestandes an 
eigenen 
Finanzmitteln 
(Zeilen 17, 31 und 37) 

-5.925.643 -6.493.113 -7.497.856 -9.082.311 

 

Die Entwicklung lässt sich daher wie folgt darstellen: 

  
  
  

Planung ab 2026 
            in T € 

Volumen zum 31.12. 
            in T € 

erwarteter  
Kredit/Überschuss 
zum 31.12.2025 

  1.000 

Planung 2026 
  

- 5.926 - 4.926 

Planung 2027 
  

- 6.493 - 11.419 

Planung 2028 
  

- 7.498 - 18.917 

Planung 2029 
  

- 9.082 - 27.999 

  

In der Abwicklung stellen sich die Werte i.d.R. niedriger ein. 

Unabhängig vom regulären Liquiditätskredit gab es für die Jahre 2017 bis 2020 eine Besonderheit durch die 

Abwicklung des Projektes „Gute Schule 2020“. Das Land hat den kommunalen Spitzenverbänden den 
Entwurf eines Erlasses zur Verfügung gestellt, der die Darstellung und haushaltsmäßige Abwicklung der 

Erträge und Einzahlungen und damit verbundener weiterer Buchungen vorsieht. 

Demnach sind die Erträge als Transferleistung durch Schuldendiensthilfe vom Land (Kontenklasse 42) und 

die Einzahlungen als Kreditaufnahme zur Liquiditätssicherung (Kontenklasse 69) zu veranschlagen. 

Für diesen fiktiven Liquiditätskredit zahlt das Land Zinsen und Tilgung an die NRW Bank. Die Zinsen des 

Landes müssen im städtischen Haushalt in der Kontenklasse 55 dargestellt werden. Gleichzeitig wird ein 

Ertrag in gleicher Höhe bei den Transferleistungen durch Schuldendiensthilfe vom Land (Kontenklasse 42) 

abgebildet und damit die Aufwendungen für die Zinsen neutralisiert. 
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Das Programm Gute Schule 2020 ist mittlerweile abgeschlossen und wird im städtischen Haushalt bis zum 

Auslaufen der Darlehen wie obig dargestellt mitgeführt. 

 

11 Vermögen 

Die Summe der städtischen Bilanz beläuft sich zum Stichtag 31.12.2024 auf 643,4 Mio €, dieser Betrag 
unterteilt sich in 570,3 Mio. € Anlagevermögen, 34,2 Mio. € Umlaufvermögen und 5,4 Mio. € Aktive 
Rechnungsabgrenzung. Zudem in 33,55 Mio. € für die Bilanzposition zur Aufrechterhaltung der 

gemeindlichen Leistungsfähigkeit. Die für Investitionen bereit gestellten Mittel für die Jahre 2025 bis 

2028 belaufen sich auf 338,7 Mio. €, dem gegenüber stehen planmäßige Abschreibungen im gleichen 
Zeitraum in Höhe von 64,1 Mio € Mio. €. Daran zeigt sich, dass die geplanten Investitionen den bilanziellen 

Werteverzehr deutlich übersteigen. 

Dem Anlagevermögen auf der Aktivseite stehen verschiedene Sonderposten gegenüber. Für die Jahre 2026 

bis 2029 sind Investitionszuwendungen in Höhe von rd. 29,9 Mio. € geplant, diese erhöhen bei Aktivierung 
des zuzuordnenden Anlagegutes den Sonderposten für Zuwendungen, im Jahresabschluss 2024 wird bei 

diesem Sonderposten ein Wert von rd. 56,6 Mio. € ausgewiesen. Investive Beiträge nach KAG und BauGB 
werden ebenfalls in einen Sonderposten gebucht, der derzeitige Stand beträgt 37,5 Mio. €. Der 
Sonderposten wird entsprechend der Nutzungsdauer des zuwendungs- bzw. beitragsfinanzierten 

Anlagegutes ertragswirksam aufgelöst und mildert somit indirekt den Abschreibungsaufwand. 

12 Verpflichtungen aus Bürgschaften, Gewährverträgen und ihnen wirtschaftlich 

gleichkommenden Rechtsgeschäften 

Gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 7 KomHVO soll der Vorbericht Aussagen darüber enthalten welche wesentlichen 

hauswirtschaftlichen Belastungen sich insbesondere aus der Übernahme von Bürgschaften und anderen 

Sicherheiten sowie Gewährverträgen ergeben können. 

Folgende Bürgschaften der Stadt Meerbusch bestehen zum Bilanzstichtag 31.12.2024: 

Bürgschaftsnehmer Anzahl der 

Bürgschaften 

Ursprungsbetrag 

der Bürgschaft 

Stand: 31.12.2024 

Stadtwerke Meerbusch GmbH 2 5.935.033 € 434.968,24 € 

 

Zum 31.12.2025 reduziert sich dieser Betrag auf rd. 375.000,- € und beträgt zum 31.12.2026 voraussichtlich 
rd. 315.000,- €. 

13 Bilanz - Entwicklungen von Vermögen und Schulden 

 13.1 Entwicklung des Eigenkapital 

Eigenkapital zum 01.01.2024 

(davon Ausgleichsrücklage) 

301.335.732,99 € 

(46.154.071,92 €) 

+ geplanter Überschuss des Jahres 2024 868.278,50 € 

= Eigenkapital zum 01.01.2025 

    (davon Ausgleichsrücklage) 

302.204.011,49 € 

(47.022.350,42 €) 

- geplanter Fehlbetrag des Jahres 2025 7.953.900,00 € 
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= Eigenkapital zum 01.01.2026 

    (davon Ausgleichsrücklage) 

294.250.111,49 € 

(39.068.450,42 €) 

- geplanter Fehlbetrag des Jahres 2026 7.917.266,00 € 

- geplante Ausbuchung der isolierten Schäden 33.550.209,63 € 

= Eigenkapital zum 01.01.2027 

    (davon Ausgleichsrücklage) 

252.782.635,86 € 

(31.151.184,42 €) 

- geplanter Fehlbetrag des Jahres 2027 6.479.878,00 € 

= Eigenkapital zum 01.01.2028 

    (davon Ausgleichsrücklage) 

246.302.757,86 € 

(24.671.306,42 €) 

- geplanter Fehlbetrag des Jahres 2028 6.681.041,00 € 

= Eigenkapital zum 01.01.2029 

    (davon Ausgleichsrücklage) 

239.621.716,86 € 

(17.990.265,42 €) 

- geplanter Fehlbetrag des Jahres 2029 10.360.804,00 € 

= Eigenkapital zum 01.01.2030 

    (davon Ausgleichsrücklage) 

229.260.912,86 € 

(7.629.461,42 €) 

 

13.2 Entwicklung der Bilanzposition 0 „Aufwand zum Erhalt der gemeindlichen Leistungsfähigkeit“ 

 

Stand zum 31.12.2020 13.313.494,12 € 

+ Isolierung lt. Jahresabschluss 2021 9.490.865,19 € 

= Stand zum 31.12.2021 22.804.359,31 € 

+ Isolierung lt. Jahresabschluss 2022 4.198.083,37 € 

= Stand zum 31.12.2022 27.002.442,68 € 

+ Isolierung lt. Jahresabschlusses 2023 6.547.766,95 € 

= Stand zum 31.12.2023 33.550.209,63 € 

Isolierung von Finanzschäden nicht mehr zulässig 0 € 

= Stand zum 31.12.2024 33.550.209,63 € 

Isolierung von Finanzschäden nicht mehr zulässig 0 € 

= Stand zum 31.12.2025 33.550.209,63 € 

Isolierung von Finanzschäden nicht mehr zulässig 0 € 

= Stand zum 31.12.2026 0 € 
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Nach § 6 des NKF-COVID-19-Ukraine-Isolierungsgesetzes kann die Bilanzierungshilfe, beginnend im 

Haushaltsjahr 2026 linear über längstens 50 Jahre erfolgswirksam abgeschrieben werden. Daneben steht den 

Gemeinden im Rahmen der Aufstellung der Haushaltssatzung 2026 das einmalige Recht zu, die Bi-

lanzierungshilfe ganz oder in Anteilen gegen das Eigenkapital erfolgsneutral auszubuchen. 

Nach derzeitigem Stand ist davon auszugehen, dass die Bilanzierungshilfe im Haushaltsjahr 2026 insgesamt 

gegen das Eigenkapital gebucht wird. 

 

13.3 Haushaltssicherungskonzept 

Sollte einer Kommune eine Überschuldung drohen, so sieht § 76 Abs. 1 GO NRW die Aufstellung eines 

Haushaltssicherungskonzeptes (HSK) vor. Die Voraussetzungen eines HSK stehen immer im direkten Zu-

sammenhang mit dem tatsächlichen oder geplanten Verzehr der allgemeinen Rücklage. 

Die Stadt Meerbusch hat derzeit keine Verpflichtung zur Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes, da 

wie unter Punkt 13.1 dargestellt bis zum Ende des Finanzplanungszeitraumes weiterhin eine Aus-

gleichsrücklage besteht und somit der Haushalt fiktiv ausgeglichen ist. In Anbetracht der Defizitentwicklung 

muss jedoch stetig das Augenmerkt auf die folgenden sich aus § 76 Abs. 1 GO NRW ergebenden 

Voraussetzungen zur Aufstellung eines HSK gerichtet werden: 

1. Ein HSK ist aufzustellen, wenn sich innerhalb eines Haushaltsjahres der in der Schlussbilanz des 

Vorjahres ausgewiesene Ansatz der allgemeinen Rücklage um mehr als 25 Prozent verringert. 

2. Ein HSK ist aufzustellen, wenn in zwei aufeinanderfolgenden Haushaltsjahren geplant ist, den in der 

Schlussbilanz des Vorjahres auszuweisenden Ansatz der allgemeinen Rücklage jeweils um mehr als 5 Prozent 

zu verringern. 

3. Ein HSK ist aufzustellen, wenn in der Bilanz ein nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 

ausgewiesen ist. 

14 Sonstige allgemeine Entwicklungen 

Die Einschätzung der weiteren Bevölkerungsentwicklung sowie der sonstigen Entwicklungen in den 

Bereichen Wirtschaft und Arbeitsmarkt ist Grundlage für jede Art von strategischer Planung in 

Kommunalverwaltungen. Bedingt durch den allgemeinen demografischen Trend haben die meisten 

deutschen Kommunen einen Bevölkerungsrückgang sowie eine zunehmend alternde Bevölkerung zu 

verzeichnen. Dies erfordert für die Zukunft eine Anpassung der kommunalen Angebote für Kinder und 

Jugendliche sowie Senioren. 

Die Entwicklung der Bevölkerung nach Anzahl und Altersaufbau ist nur bedingt kommunal beinflussbar. Der 

gesamtgesellschaftliche Trend zu einer schrumpfenden und immer älter werdenden Gesamtbevölkerung ist 

heute unumkehrbar, wobei die örtlichen Ausprägungen durchaus stark variieren können. 

Die Anzahl derer, die durch Erwerbseinkommen Sozialversicherungsbeiträge und Steuern erwirtschaften, 

wird langfristig schrumpfen; der Anteil derer, die auf staatliche Transferleistungen (z.B. Grundsicherung im 

Alter) angewiesen sind, wird steigen. Dies wird unweigerlich zu einer weiteren Belastung der staatlichen und 

kommunalen Finanzsysteme führen. 

Die zentrale Frage der örtlichen Politik ist daher nicht, ob der Prozess aufgehalten werden kann. Vielmehr 

geht es um den hierdurch entstehenden Anpassungs- und Gestaltungsbedarf, d.h. wann und in welchem 

Maße eine quantitative und inhaltliche Neuausrichtung der kommunalen Dienstleistungspalette erfolgen 

muss. 

50



Haushalt 2026   

 

 

 

Der Bericht soll eine Orientierung darüber ermöglichen, wie die örtliche Situation mit Blick auf folgende 

Kriterien einzuschätzen ist: 

 Bevölkerungsentwicklung im Zeitverlauf 

 Veränderungen bei einzelnen Altersgruppen (Zielgruppen) 

 örtliche Entwicklung von Wirtschaft und Arbeitsmarkt 

14.1 Bevölkerung 

Im Folgenden wird die Entwicklung der Einwohnerzahl insgesamt sowie bestimmter Altersgruppen 

abgebildet, deren Entwicklung besonderen Einfluss auf die kommunale Infrastruktur in den Bereichen 

Kindertagesstätten und Schulen haben: 

Einwohner gesamt und nach Altersgruppen 

 2020 2021 2022 2023 2024 

Einwohner am 31.12. (eigene Fortschreibung) 58.077 58.496 57.422 57.440 57.078 

davon Kinder Krippenalter 
(0-2 Jahre) 

1.564 1.566 1.582 1.534 1.375 

davon Kinder Kindergartenalter 
(3-5 Jahre) 

1.722 1.778 1.764 1.745 1.647 

Kinder Schulalter (6-17 Jahre) 5.647 5.800 7.001 7.096 7.022 

Jugendliche 18-20 Jahre 1.633 1.634 1.477 1.471 1.524 

Einwohner 21-45 Jahre 16.765 16.902 15.321 15.382 15.413 

Einwohner 46-65 Jahre 17.998 17.975 17.603 17.501 17.299 

Senioren (über 65 Jahre) 12.748 12.841 13.236 12.711 12.798 
 

Die langfristige Entwicklung einzelner Altersgruppen 

Einwohner nach Altersgruppen in der langfristigen Entwicklung 
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14.2 Wirtschaft und Arbeitsmarkt 

Nachfolgend wird tabellarisch die Entwicklung der wichtigsten Indikatoren wie die Zahl der Arbeitslosen und 

die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten vor Ort angezeigt. Die Daten entstammen aus den 

Statistiken der Bundesagentur für Arbeit. 

  

Arbeitslose und Beschäftigte 

 2020 2021 2022 2023 2024 

Arbeitslose 1.482 1.420 1.286 1.435 1.536 

davon unter 25 Jahre 
(Jugendarbeitslosigkeit) 

73 69 68 56 75 

davon über 55 Jahre 
(Arbeitslosigkeit Älterer) 

385 384 359 417 460 

Sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte am Arbeitsort 

13.900 14.183 14.540 14.202 14.243 

 

Arbeitslose und Beschäftigtenzahl in der langfristigen Entwicklung 

 

Arbeitslose je Tausend Einwohner im erwerbsfähigen Alter 

Um die Arbeitslosenzahlen besser interpretieren zu können, wird nachfolgend die Arbeitslosigkeit ins 

Verhältnis zur Bevölkerungsgruppe der Personen im erwerbsfähigen Alter (18 - 65 Jahre) gestellt, da sich 

auch diese Gruppe im Zeitverlauf stetig verändert. 
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Arbeitslose je Tausend Einwohner im erwerbsfähigen Alter 

 

Im Ort arbeitende sozialversicherungspflichtig Beschäftigte je Tausend Einwohner 

Jede Kommune hat ein grundsätzliches Interesse daran, dass sich der örtliche Arbeitsmarkt und die vor Ort 

ansässigen Betriebe positiv entwickeln. Ein Indikator hierfür ist die Zahl der sozialversicherungspflichtigen 

Beschäftigungsverhältnisse im Verhältnis zur Einwohnerzahl. Die Entwicklung im Zeitverlauf ist hier von 

besonderer Bedeutung. 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte je Tausend Einwohner 
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15 Ausblick 

Die Plandaten basieren auf den aktuellen Werten der Steuerschätzung aus Mai, den Orientierungsdaten des 

Landes Nordrhein-Westfalen und den Veröffentlichungen zum GFG 2026 sowie bisherigen 

Veröffentlichungen des Städte- und Gemeindebundes NRW zum kommenden Jahr, ergänzt um die örtlichen 

Erhebungen und Einschätzungen. Die wirtschaftliche Entwicklung in den künftigen Jahren wird in erster Linie 

davon abhängen, ob die konjunkturellen Maßnahmen der Bundesregierung greifen und ein stabiles globales 

Wirtschaftsumfeld erreicht werden kann. 

Der Ergebnisplan des Jahres 2025 sah für 2026 ein Defizit von rd. -7,83 Mio. € vor. Das nun vorliegende 
Ergebnis von rd. -7,92 Mio. € entspricht in einer reinen zahlenmäßigen Betrachtung nahezu dieser 

seinerzeitigen Planung. Inhaltlich haben sich zahlreiche Plandaten innerhalb eines Jahres eklatant verändert. 

Hervorzuheben sind hier der starke Anstieg der Kreisumlage i.H.v. rund 7 Mio €, weitere Kostensteigerungen 

im Bereich der Sozialaufwendungen sowie des ÖPNV. Demgegenüber steht auf der Ertragsseite eine 

Anhebung des Hebesatzes der Grundsteuer B.  

Mit einem geplanten Defizit von -7,92 Mio. €, gilt der Haushalt als nicht ausgeglichen. Er kann jedoch durch 
die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage ausgeglichen werden und gilt somit als fiktiv ausgeglichen. Ein 

Genehmigungsvorbehalt des Landrates besteht demnach nicht; der Rat hat damit im zehnten Jahr in Folge 

die volle Souveränität über den Haushalt. Hier ist jedoch darauf hinzuweisen, dass der durch die 

Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage fiktiv ausgeglichene Haushalt nicht über die strukturellen Defizite 

hinwegtäuschen sollte. Stand Heute ist die Finanzausstattung der Stadt nicht ausreichend um die 

anstehenden Aufgaben zu bewältigen. 

Die Entwicklung der kommenden Jahre gestaltet sich sehr schwierig. Der Städte- und Gemeindebund stellte 

in seiner diesjährigen Haushaltsumfrage fest: „Haushaltsdefizite sind das neue Normal“. Starke 
Kostensteigerungen in zahlreichen Bereichen, geringes Wirtschaftswachstum, immense Investitionen und 

keine auskömmliche Finanzausstattung der Gemeinden, werden die kommenden Haushaltsjahre weiterhin 

begleiten und belasten. Das Sondervermögen des Bundes für die Verbesserung der Infrastruktur kann diese 

Defizite kaum kompensieren. Die Stadt Meerbusch erwartet für den Zeitraum 2026-2037 hieraus jährlich 

rund 1,81 Mio €. 

Das wesentliche Ziel, den Schuldenabbau weiter voranzutreiben, wurde bereits 2023 vor dem Hintergrund 

der Corona-Pandemie und wichtigen Themenfeldern (wie z.B. die Schulentwicklungsplanung) zurückgestellt. 

Hieran hat sich auch mit Blick auf den vorliegenden Haushalt nichts geändert. Durch die steigenden 

Investitionen in den kommenden Jahren, die nicht aus dem Überschuss der laufenden Verwaltungstätigkeit 

finanzierbar sind, können fehlende Beträge nur durch Investitionskredite aufgefangen werden. In den 

kommenden Jahren sind daher Kreditaufnahmen in Höhe von rd. 294,77 Mio. € geplant. Dies führt nach 

Abzug der planmäßigen Tilgung in Höhe von rd. 26,19 Mio. € zu einer Netto-Neuverschuldung von 268,58 

Mio. €. 

Im Jahr 2026 stehen mehrere Kredite zur Umschuldung an. Hier handelt es sich um Kredite aus den Jahren 

2006 und 2016 die zu verschiedenen Rückzahlungsterminen mit insgesamt 6,58 Mio. € valutieren. Nach 

heutigem Stand und der prognostizierten Liquiditätslage, kann davon ausgegangen werden, dass die 

Kreditsummen prolongiert werden. 

Die Liquidität der Kasse wird weiterhin unterjährig durch die Inanspruchnahme von Liquiditätskrediten 

gesichert, wodurch ein entsprechender Zinsaufwand entsteht. Die Zinskonditionen auf dem Geldmarkt 

bewegen sich derzeit weiterhin auf einem hohen Niveau, das sich an den Entwicklungen des Kapitalmarktes 

orientiert. Es bleibt abzuwarten, ob und in welchem Umfang sich die Situation auf den Geldmärkten in 

absehbarer Zeit wieder entspannen wird. 
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Kostenaufstellung für die Betreuung und Unterbringung von Flüchtlingen – Planung 2026 

Seit dem Jahre 2015 hat der Zustrom von Asylbewerbern und Kriegsflüchtlingen rapide zugenommen. 

Aufgrund der Haushaltssystematik ist jedoch die tatsächliche Belastung des städtischen Haushalts durch die 

Flüchtlingsproblematik nicht direkt ablesbar. Daher wurde im Rahmen der Kosten- und Leistungsrechnung 

eine Teilergebnisrechnung erstmalig für das Jahr 2015 aufgestellt, welche die tatsächlich angefallenen 

Erträge und Aufwendungen für die Betreuung und Unterbringung von Flüchtlingen aufzeigt. 

Für die Planung 2026 wurden die Erfahrungen aus den Abrechnungsjahren 2023 bis 2025 zugrunde 

gelegt. 

 

 

    Abrechnung Planung Planung Planung Planung Planung 

  Ertrags- und Aufwandsarten 2024 2025 2026 2027 2028 2029 

                

1 Steuern und ähnliche Abgaben             

2 Zuwendungen und allgem.Umlagen 1.535.211,21 € 1.534.600,00 € 1.805.900,00 € 1.805.200,00 € 1.804.900,00 € 1.804.900,00 € 

3 Sonstige Transfererträge 56.673,84 € 45.000,00 € 60.000,00 € 60.000,00 € 60.000,00 € 60.000,00 € 

4 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 771.351,47 € 550.100,00 € 850.100,00 € 850.100,00 € 850.100,00 € 850.100,00 € 

5 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.306,50 € 70.000,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

6 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 69.300,00 € 100,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

7 Sonstige ordentliche Erträge 27.534,03 € 100,00 € 100,00 € 100,00 € 100,00 € 100,00 € 

8 Aktivierte Eigenleistungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

10 Ordentliche Erträge 2.458.764,05 € 2.199.900,00 € 2.716.100,00 € 2.715.400,00 € 2.715.100,00 € 2.715.100,00 € 

11 Personalaufwendungen -586.722,40 € -980.900,00 € -763.800,00 € -778.000,00 € -799.500,00 € -815.600,00 € 

12 Versorgungsaufwand             

13 Aufwendungen für Sach-und Dienstleistungen -6.747,56 € -12.100,00 € -12.100,00 € -12.100,00 € -12.100,00 € -12.100,00 € 

14 Bilanzielle Abschreibungen -37.828,53 € -23.300,00 € -21.100,00 € -20.900,00 € -21.200,00 € -21.700,00 € 

15 Transferaufwendungen -1.764.949,72 € -2.283.000,00 € -2.608.000,00 € -2.608.000,00 € -2.608.000,00 € -2.608.000,00 € 

16 Sonstige ordentliche Aufwendungen -1.308.881,58 € -1.720.300,00 € -1.800.000,00 € -1.800.000,00 € -1.800.000,00 € -1.800.000,00 € 

17 Ordentliche Aufwendungen -3.705.129,79 € -5.019.600,00 € -5.205.000,00 € -5.219.000,00 € -5.240.800,00 € -5.257.400,00 € 

18 Ordentliches Ergebnis ( = Zeilen  10 und 17) -1.246.365,74 € -2.819.700,00 € -2.488.900,00 € -2.503.600,00 € -2.525.700,00 € -2.542.300,00 € 

19 Finanzerträge 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

20 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

21 Finanzergebnis (=Zeilen 19 und 20) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

22 Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit 
(=Zeilen 18 und 21) -1.246.365,74 € -2.819.700,00 € -2.488.900,00 € -2.503.600,00 € -2.525.700,00 € -2.542.300,00 € 

23 Außerordentliche Erträge 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

24 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

25 Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

26 Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen (=Zeilen 22 und 25) -1.246.365,74 € -2.819.700,00 € -2.488.900,00 € -2.503.600,00 € -2.525.700,00 € -2.542.300,00 € 

27 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

28 Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen -2.080.934,77 € -1.521.343,79 € -2.199.281,79 € -2.199.281,79 € -2.199.281,79 € -2.199.281,79 € 

29  Ergebnis -3.327.300,51 € -4.341.043,79 € -4.688.181,79 € -4.702.881,79 € -4.724.981,79 € -4.741.581,79 € 
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1.4 Eckdaten zum Haushalt 
 
1) Erträge und Aufwendungen 
 
Gesamterträge: 221.719.529 € 
Gesamtaufwendungen: 229.636.795 € 

 

Wichtige Ertragspositionen in Mio. € 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Grundsteuer A und B 11,8 12,1 19,3 
Gewerbesteuer 48,2 47,5 49, 8 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 46,7 49,7 51,8 
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 4,3 4,4 5,2 
Familienleistungsausgleich 4,6 4,8 4,9 
Konzessionsabgaben 2,8 2,9 2,9 
Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 29,5 31,9 34,8 
Erträge aus Sonderposten (Beiträge, 
Gebührenausgleich) 

2,6 2,3 2,2 

Erträge aus Sonderposten (Zuwendungen) 5,2 4,8 5,8 
Erträge aus Rückstellungen 1,6 0,5 1,3 
Außerordentlicher Ertrag nach § 4 NKF-CUIG 0 0 0 
    

Wichtige Aufwandspositionen in Mio. € 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Gewerbesteuerumlage 3,5 3,7 3,9 
Kreisumlage 29,0 33,9 39,8 
Beteiligung SGB II 1,4 1,4 1,6 
Zuschuss ÖPNV (Kreisverkehrsgesellschaft) 6,4 5,7 6,9 
Personalaufwendungen – inkl. Zuführung zur 
Pensionsrückstellung 

48,7 54,6 57,0 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, 
inkl. bauliche Unterhaltung Grundstücke, 
bauliche Anlagen 

39,6 41,8 43,0 

Bilanzielle Abschreibungen 14,4 13,7 15,3 
Zinsaufwendungen an Kapitalmarkt 2,2 2,8 3,2 

 
 
2) Steuern und Gebühren 
 
Realsteuern Höhe  
Grundsteuer A 513 % ab 2025 
Grundsteuer B 680 % ab 2026 
Gewerbesteuer 450 % ab 2013 
Vergnügungssteuer gem. Satzung ab 2018 
Hundesteuer  ab 2012 

 1 Hund 96,00 €  

 2 Hunde (je Hund) 125,00 €  

 Ab 3 Hunden (je Hund) 150,00 €  

 1 gefährlicher Hund bzw. Hund 
bestimmter Rassen 

600,00 € 
 

 Ab 2 gefährlichen Hunden bzw. Hunden 
bestimmter Rassen (je Hund) 

900,00 € 
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Benutzungsgebühren 2023 2024 2025 
2026 

(noch nicht 
beschlossen) 

Schmutzwasser (€/cbm) 2,22 2,82 2,89 3,39 
Niederschlagswasser (€ / m²) 1,11 1,26 1,28 1,26 
Straßenreinigung (€ / lfd. 
mtr.) 

    

 Anliegerstraßen 1,81 1,81 2,36 2,37 

 innerörtliche Straßen 3,82 3,82 5,43 5,88 

 überörtliche Straßen 3,80 3,51 5,24 5,47 

 Fußgängerzonen 11,24 10,33 14,69 17,60 
Abfallentsorgung (€ / Tonne)     

 80 L Restabfall-
behälter (ohne Eigen-
kompostierung) 

143,00 143,00 157,0 167,00 

 
 
3) Investive Schwerpunkte 
 
Auszahlungsschwerpunkte in T€ Ansatz 2026 in T€ 
Verschiedene Investitionszuschüsse 564 
Grunderwerb 7.055 
Erwerb von bewegl. Vermögen 7.031 
Erwerb von Finanzanlagen 1.415 
Baumaßnahmen Schulentwicklung 32.412 
Baumaßnahme Asylunterkünfte 2.500 
Verschiedene Hochbaumaßnahmen 2.511 
Stadtentwässerung 3.808 
Straßen, Wege, Plätze 3.176 
Straßenbeleuchtung 710 
Sonstige Tiefbaumaßnahmen 480 
Sonst. Investitionsmaßnahmen 2.097 

Gesamt: 63.759 
  
Einzahlungsschwerpunkte in T€ Ansatz 2026 in T€ 
Zuwendungen für Investitionen - Kita 1.529 
Zuwendungen für Investitionen - Sonstige 8.564 
Veräußerung von Sachanlagen 1.473 
Beiträge und Entgelte 822 
sonstige Investitionseinzahlungen  169 

Gesamt: 12.557 
Kreditaufnahme ohne Umschuldung 51.203 
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Haushaltsvermerke 

 
Grundsatz der Gesamtdeckung 
Grundsätzlich dienen die Erträge zur Deckung der Aufwendungen sowie die Einzahlungen zur Deckung der 
Auszahlungen (vgl. § 20 KomHVO). 
 
§ 21 (1) KomHVO –gegenseitige Deckungsfähigkeit – 
  
Zur flexiblen Haushaltsbewirtschaftung werden die Aufwendungen und Auszahlungen auf Produktebene 
für gegenseitig deckungsfähig erklärt. Das gleiche gilt auch für Auszahlungen für Investitionen.  
 
Ausgenommen von der gegenseitigen Deckungsfähigkeit innerhalb der Produkte sind:  
   
1. Personalaufwendungen/ -auszahlungen ( Kontengruppe 50) 
2. Aufwendungen für Abschreibungen (Kontengruppe 57) 
3. Interne Leistungsbeziehungen (Kontengruppe 58) 
 
Bei den Aufwendungen Nr. 1 – 3 erfolgt die gegenseitige Deckungsfähigkeit teilplanübergreifend innerhalb 
der jeweiligen Kontengruppen. 
 
Bundes-, Landes- und Kreiszuwendungen für Investitionsmaßnahmen sind zweckgebunden für die 
Auszahlungen innerhalb der jeweiligen Maßnahme.  
Gem. § 21 (2) KomHVO erhöhen zweckgebundene Mehrerträge/-einzahlungen Ermächtigungen für 
Aufwendungen/Auszahlungen. Zweckgebundene Mindererträge/-einzahlungen reduzieren die 
Ermächtigungen für Aufwand/Auszahlungen.  
 
 
Darüber hinaus werden folgende Deckungsvermerke festgelegt:  

Produkt Kostenart und Bezeichnung 
ME 
für 
MA 

Zweck-
bindung 

WE 
für 
WA 

Gegen- 
seitig 

deckungs- 
fähig 

Pro-
dukt 

Konto 

Fachbereich 1   
     

 

020.122.010 4311 0000 
Verwaltungsgebühren  x     5291 0000 

020.122.030 4311 0000 
Verwaltungsgebühren  x     5291 0000 

020.122.030 5431 0000 
Geschäftsaufwendungen     x  010.111.070 

5431 0000 

020.122.040 4311 0000 
Verwaltungsgebühren  x     5431 0000 

020.122.040 4421 0000 
Erträge aus Verkauf  x     5431 0000 

Fachbereich 12         

020.126.010 4311 0000 
Verwaltungsgebühren  x     5412 0000 

020.126.010 4321 0000 
Benutzungsgebühren u. ähnl. 
Entgelte 

x     5412 0000 

020.126.010 4482 0000 
Kostenerstattungen, -
umlagen von Gemeinden 
(GV) 

x     5412 0000 

020.126.010 4488 1000 
Schadenersatz von Dritten x     5448 0000 

020.126.010 4591 0000 
Vermischte Erträge x     5251 0000 
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Bilanz der Stadt Meerbusch zum 31.12.2024

Aktiva
31.12.2024 31.12.2023

Aufw.z.Erhalt d. gemeindlichen Leistungsfähigkeit 33.550.209,63 € 33.550.209,63 €
Anlagevermögen
1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 283.983,38 € 319.834,34 €
1.2 Sachanlagen

1.2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte
1.2.1.1 Grünflächen 81.610.696,50 € 81.587.697,74 €
1.2.1.2 Ackerland 10.161.661,57 € 10.236.322,95 €
1.2.1.3 Wald, Forsten 2.1 59.869,28 € 2.159.869,28 €
1.2.1,4 Sonstige unbebaute Grundstücke 7.300.211,15€ 6.168.910,36 €

1.2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte
1.2.2.1 Kinder- und Jungendeinrichtungen 26.494.868,26 € 26.877.724,55 €
1.2.2.2 Schulen 86.421.184,63 € 88.028.934,06 €
1.2.2.3 Wohnbauten 8.688.130,57 € 9.998.838,90 €
1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschäfts- und Betriebsgebäude 49.735.340,59 € 50.722.658,89 €

1.2.3 Infrastrukturvermögen
1.2.3.1 Grund und Boden des Infrastrukturvermögens 74.133.327,06 € 74.142.707,06 €
1.2.3.2 Brücken und Tunnel 933.409,42 € 690.858,01 €
1.2.3.3 Gleisanlagen mit Streckenausrüstung und

Sicherheitsanlagen 0,00 € 0,00 €
1.2.3.4 Entwässerungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen 71.579.696,13 € 72.425.969,61 €
1.2.3.5 Straßennetz mit Wegen, Plätzen und 56.937.279,83 € 59.656.268,67 €

Verkehrslenkungsanlagen
1.2.3.6 Sonstige Bauten des Infrastrukturvermögens 599.809,13 € 654.702,74 €

1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden 652,69 € 852,90 €
1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 214.303,20 € 214.303,20 €
1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 13.938.900,38 € 11.636.178,46 €
1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 5.704.911,39 € 6.358.873,71 €
1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 38.543.356,06 € 30.230.298,25 €

1.3 Finanzanlagen
1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 28.989.968,63 € 28.989.968,63 €
1.3.2 Beteiligungen 980.700,00 € 980.700,00 €
1.3.3 Sondervermögen 0,00 € 0,00 €
1.3.4 Wertpapiere des Anlagevermögens 4.589.734,04 € 4.042.181,83 €
1.3.5 Ausleihungen

1.3.5.1 an verbundene Unternehmen 0,00 € 0,00 €
1.3.5.2 an Beteiligungen 0,00 € 0,00 €
1.3.5.3 an Sondervermögen 0,00 € 0,00 €
1.3.5.4 Sonstige Ausleihungen 343.940,22 € 427.428,29 €

Umlaufvermögen
2.1 Vorräte

2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren 7.946.923,86 € 8.009.101,73 €
2.1.2 Geleistete Anzahlungen 0,00 € 0,00 €

2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen aus

Transferleistungen
2.2.1.1 Gebühren 479.610,68 € 550.132,44 €
2.2.1.2 Beiträge 190.928,38 € 173.070,43 €
2.2.1.3 Steuern 4.886.845,77 € 4.277.883,66 €
2.2.1.4 Forderungen aus Transferleistungen 3.042.480,17 € 3.796.822,80 €
2.2.1.5 Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 2.953.181,36 € 2.674.725,57 €

2.2.2 Privatrechtliche Forderungen
2.2.2.1 gegenüber dem privaten Bereich 706.561,79 € 251.981,49 €
2.2.2.2 gegenüber dem öffentlichen Bereich 0,00 € 0,00 €
2.2.2.3 gegen verbundene Unternehmen 0,00 € 0,00 €
2.2.2.4 gegen Beteiligungen 0,00 € 0,00 €
2.2.2.5 gegen Sondervermögen 0,00 € 0,00 €

2.2.3 Sonstige Vermögensgegenstände 993.341,55 € 2.646.953,96 €
2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 € 0,00 €
2.4 Liquide Mittel 12.968.383,31 € 14.330.616,24 €
Aktive Rechnungsabgrenzung 5.359.781,41 € 3.977.025,66 €

643.424.182,02 € 640.790.606,04 €

Passiva
31.12.2024 31.12.2023

Eigenkapital
1.1 Allgemeine Rücklage 255.181.661,07 € 255.163.281,91 €
1.2 Sonderrücklagen 0,00 € 0,00 €
1.3 Ausgleichsrücklage 46.154.071,92 € 39.272.665,97 €
1.4 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 868.278,50 € 6.881.405,95 €
Sonderposten
2.1 für Zuwendungen 56.565.311,41 € 50.022.683,97 €
2.2 für Beiträge 37.545.062,26 € 38.930.500,96 €
2.3 für den Gebührenausgleich 1.338.490,08 € 1.647.805,73 €
2.4 Sonstige Sonderposten 6.043.578,23 € 5.187 867,93 €
Rückstellungen
3.1 Pensionsrückstellungen 93.644.454,00 € 90.566.272,00 €
3.2 Rückstellungen für Deponien und Altlasten 0,00 € 0,00 €
3.3 Instandhaltungsrückstellungen 1.529.330,05 € 2.155.285,97 €
3.4 Sonstige Rückstellungen 18.587.032,84 € 14.923.753,49 €
Verbindlichkeiten
4.1 Anleihen 0,00 € 0,00 €
4.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen

4.2.1 von verbundenen Unternehmen 0,00 € 0,00 €
4.2.2 von Beteiligungen 0,00 € 0,00 €
4.2.3 von Sondervermögen 0,00 € 0,00 €
4.2.4 vom öffentlichen Bereich 0,00 € 0,00 €
4.2.5 von Kreditinstituten 84.915.906,53 € 83.818.783,30 €

4.3 Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung 1.752.909,45 € 1.969.838,39 €
4.4 Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen

wirtschaftlich gleichkommen 23.31 5,54 € 22.066,90 €
4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4.756.796,37 € 4.257.827,61 €
4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 868,84 € 450.637,14 €
4.7 Sonstige Verbindlichkeiten 10.772.195,69 € 12.834.353,55 €
4.8 Erhaltene Anzahlungen 9.897.970,19 € 17.244.073,96 €
Passive Rechnungsabgrenzung 13.846.949,05 € 15.441.501,31 €

643.424.182,02 € 640.790.606,04 €

Aufgestellt:

Meerbusch, den 16. Dezember 2025

Christian Volmerich 
Stadtkämmerer

Bestätigt

Meerbusch, den 16. Dezember 2025

Christian Bommers 
Bürgermeister
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1.9.1 Ausschusszuständigkeiten 

 

Zuständigkeit der Ausschüsse nach Produkte

Ausschuss für Planung und Liegenschaften  

Produkt Bezeichnung 

010.111.160 Grundstücksverkehr 

090.511.010 Räumliche Planung und Entwicklungsmaßnahmen 

090.511.020 Grafische Datenverarbeitung 

090.511.030 Vermessung 

100.511.010 Bodenordnung 

100.521.010 Bauaufsicht 

120.547.010 ÖPNV - Linienplanung 

 

Ausschuss für Klima, Umwelt, Bau 

Produkt Bezeichnung 

010.111.080 Serviceleistungen Baubetriebshof 

010.111.140 Technisches Gebäudemanagement 

010.111.150 Infrastrukturelles u. kaufmännisches Gebäudemanagement 

110.537.010 Abfallentsorgung 

110.537.020 DSD - Duales System Deutschland 

110.538.010 Stadtentwässerung 

120.541.010 Straßen, Wege, Plätze - Baumaßnahmen 

120.541.020 Straßenbeleuchtung 

120.545.010 Straßenreinigung 

120.546.010 Parkraumbewirtschaftung 

120.547.010 ÖPNV - Baumaßnahmen 

130.551.010 Unterhaltung von Grün- u. Forstflächen 

130.553.010 Friedhofs- u. Bestattungswesen 

130.555.010 Wirtschaftswege 

140.561.010 Umweltschutz 
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1.9.2 üpl./apl. Entscheidung 
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Haushalt 2026 

Produktbereich: 130 

  

  

Natur- und Landschaftspflege 

  

 

 

 

Teilfinanzplan 

Einzahlungs- und Auszah-

lungsarten 

Ergebnis 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

VE 
Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

31 = Saldo aus Investitionstätigkeit 
(Zeilen 23 und 30) 

-233.780,76 -134.800 -482.300 0 -32.300 -32.300 -32.300 

691





















































Haushalt 2026 

Produktbereich: 140 

Produktgruppe: 140.561 

Produkt: 140.561.010 

  

  

Umweltschutz 

Umweltschutzmaßnahmen 

Umweltschutz 

  

 

 

 

Kurzbeschreibung 

Umweltberatung und -information, Entwicklung von Qualitätszielen zur Erhaltung/Verbesserung der Umweltbedingungen, Ermitt-

lung von Belastungsquellen und Erarbeitung von Sanierungskonzepten. 

Auftragsgrundlage 

Abfall-, Umwelt- und Planungsrecht, Gefahrstoffverordnung, Rats- und Ausschussbeschlüsse. 

Verantwortliche/r 

Frau Frey 

 
Teilergebnisplan 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

41400000 : Zuweisungen f. lfd. Zwecke 
vom Bund 

0,00 0 32.000 0 0 0 

41410000 : Zuweisungen f. lfd. Zwecke 
vom Land 

0,00 81.000 48.700 48.700 48.700 0 

41610000 : Auflösung v. Sonderposten a. 
Zuwendungen 

2.553,65 1.000 3.900 3.900 3.900 3.900 

02 + Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen 

2.553,65 82.000 84.600 52.600 52.600 3.900 

45822000 : Ertr.a.d.Auflösung d. 
Beihilferückst. 

104,57 0 0 0 0 0 

45910000 : Vermischte Erträge 0,00 0 4.000 4.000 4.000 4.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 104,57 0 4.000 4.000 4.000 4.000 

10 = Ordentliche Erträge 2.658,22 82.000 88.600 56.600 56.600 7.900 

50120000 : Dienstbezüge tariflich 
Beschäftigte 

189.936,13 202.500 156.500 159.600 162.800 166.100 

50220000 : 
Versorgungskassenbeitr.f.tarifl.Besch. 

14.606,26 16.200 12.500 12.800 13.100 13.400 

50320000 : SV-Beitrag f. tarifl. 
Beschäftigte 

38.249,39 40.500 32.900 33.600 34.300 35.000 

50510000 : 
Zuführ.z.Pensionsrückstell.f.Beschäft. 

304,19 0 0 0 0 0 

50511000 : Zuführ. z. Rückstellung 
Altersteilzeit 

0,00 0 23.800 24.300 24.800 25.300 

50710000 : Zuführ. Rückstellung für nicht 
genommenen Urlaub 

406,36 0 400 400 400 400 

50720000 : Zuführ. Rückstellung für 
Überstunden 

172,74 0 200 200 200 200 

11- Personalaufwendungen 243.675,07 259.200 226.300 230.900 235.600 240.400 

52910000 : Aufwendungen f.sonstige 
Dienstleistungen 

56.129,21 104.300 174.300 29.300 29.300 29.300 

13 - Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

56.129,21 104.300 174.300 29.300 29.300 29.300 

57115000 : 
Abschreib.a.Maschinen,techn.Anl.,Fahrz. 

2.738,48 1.000 3.900 3.900 3.800 3.700 

57116000 : Abschreibungen auf BGA und 
GWG 

0,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 2.738,48 2.000 4.900 4.900 4.800 4.700 

54310000 : Geschäftsaufwendungen 2.001,09 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.001,09 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen 304.543,85 370.500 410.500 270.100 274.700 279.400 

18 = Ordentliches Ergebnis 
(Zeilen 10 und 17) 

-301.885,63 -288.500 -321.900 -213.500 -218.100 -271.500 

22 = Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 18 und 21) 

-301.885,63 -288.500 -321.900 -213.500 -218.100 -271.500 

717

















Haushalt 2026 

Produktbereich: 150 

Produktgruppe: 150.571 

Produkt: 150.571.010 

  

  

Wirtschaft und Tourismus 

Wirtschaftsförderung 

Wirtschaftsförderung 

  

 

 

 

Kurzbeschreibung 

Gewerbebestandspflege, Ansiedlung neuer Unternehmen, Existenzgründungen, Gewerbeflächenmanagement, Standortmarketing. 

Auftragsgrundlage 

Ratsbeschluss 

Verantwortliche/r 

Referent für Wirtschaftsförderung Stephan Benninghoven 

 
Teilergebnisplan 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

41610000 : Auflösung v. Sonderposten a. 
Zuwendungen 

15.323,37 1.500 15.300 15.200 15.200 15.200 

02 + Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen 

15.323,37 1.500 15.300 15.200 15.200 15.200 

44110000 : Mieten und Pachten 2.206,49 0 0 0 0 0 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.206,49 0 0 0 0 0 

45410000 : 
Ertr.a.d.Veräuß.v.Grundstücken u. Geb. 

87.683,73 1.301.400 44.840 931.200 0 0 

45822000 : Ertr.a.d.Auflösung d. 
Beihilferückst. 

490,17 0 0 0 0 0 

45910000 : Vermischte Erträge 0,00 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 88.173,90 1.305.400 48.840 935.200 4.000 4.000 

10 = Ordentliche Erträge 105.703,76 1.306.900 64.140 950.400 19.200 19.200 

50110000 : Dienstbezüge Beamte 98.051,04 102.500 109.900 112.100 114.300 116.600 

50120000 : Dienstbezüge tariflich 
Beschäftigte 

48.497,99 51.400 30.900 31.500 32.100 32.700 

50220000 : 
Versorgungskassenbeitr.f.tarifl.Besch. 

3.724,84 4.100 2.500 2.600 2.700 2.800 

50320000 : SV-Beitrag f. tarifl. 
Beschäftigte 

8.923,14 10.300 6.500 6.600 6.700 6.800 

50510000 : 
Zuführ.z.Pensionsrückstell.f.Beschäft. 

1.425,86 29.700 23.000 23.100 24.900 25.300 

50610000 : Zuführ. 
z.Beihilferückst.f.Beschäftigte 

0,00 5.100 5.400 5.600 6.000 6.200 

50710000 : Zuführ. Rückstellung für nicht 
genommenen Urlaub 

477,64 0 500 500 500 500 

50720000 : Zuführ. Rückstellung für 
Überstunden 

46,10 0 100 100 100 100 

11- Personalaufwendungen 161.146,61 203.100 178.800 182.100 187.300 191.000 

52910000 : Aufwendungen f.sonstige 
Dienstleistungen 

0,00 129.000 129.000 129.000 129.000 129.000 

13 - Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 

0,00 129.000 129.000 129.000 129.000 129.000 

57116000 : Abschreibungen auf BGA und 
GWG 

15.323,37 1.500 15.300 15.200 15.200 15.200 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 15.323,37 1.500 15.300 15.200 15.200 15.200 

53180000 : Zuw.u.Zusch.f.lfd.Zwecke 
a.übr.Bereiche 

23.050,08 33.000 33.000 33.000 33.000 33.000 

15 - Transferaufwendungen 23.050,08 33.000 33.000 33.000 33.000 33.000 

54310000 : Geschäftsaufwendungen 30.394,28 32.600 32.600 32.600 32.600 32.600 

54315000 : Stärkung Einzelhandel und 
Gastronomie 

9.676,58 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 40.070,86 42.600 42.600 42.600 42.600 42.600 

17 = Ordentliche Aufwendungen 239.590,92 409.200 398.700 401.900 407.100 410.800 

725

































Haushalt 2026 

Produktbereich: 160 

Produktgruppe: 160.411 

  

  

Allgemeine Finanzwirtschaft 

Krankenhäuser 

  

 

 

 

Leerzeile 

zugeordnete Produkte 

Produktnummer Produktbezeichnung 

160.411.010 Krankenhäuser 
 

Organisationsbereich 

Finanzen 

Teilergebnisplan 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

15 - Transferaufwendungen 977.551,00 980.000 980.000 980.000 980.000 980.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen 977.551,00 980.000 980.000 980.000 980.000 980.000 

18 = Ordentliches Ergebnis 
(Zeilen 10 und 17) 

-977.551,00 -980.000 -980.000 -980.000 -980.000 -980.000 

22 = Ergebnis der laufenden 
Verwaltungstätigkeit 
(Zeilen 18 und 21) 

-977.551,00 -980.000 -980.000 -980.000 -980.000 -980.000 

26 = Ergebnis 
-vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen- 

-977.551,00 -980.000 -980.000 -980.000 -980.000 -980.000 

27 + Erträge aus internen 
Leistungsbeziehungen 

1.306,99 1.348 1.027 1.027 1.027 1.027 

28 - Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen 

9.880,79 1.348 1.348 1.027 1.027 1.027 

Saldo aus internen Leistungsbeziehungen -8.573,80 0 -321 0 0 0 

29 = Teilergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -986.124,80 -980.000 -980.321 -980.000 -980.000 -980.000 

741











































Haushalt 2026 

Produktbereich: 170 

Produktgruppe: 170.281 

Produkt: 170.281.010 

  

  

Stiftungen 

Stiftungen 

Brüll-Houfer-Stiftung 

  

 

 

 

Entwicklung des Jahresergebnisses 

762







Stadt Meerbusch

Stellenplan 2026
Gesamtübersicht

Anzahl der Anzahl der

Stellen 2026 Stellen 2025

Beamte 135,13 135,13

Tarifbeschäftigte 583,71 583,71

Gesamt: 718,84 718,84

Haushalt 2026

765
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Wirtschaftliche  

Mehrheitsbeteiligungen 
 

Nach § 1 Abs.2 Nr.9 KomHVO NRW sind dem Haushaltsplan als Anlage die Wirtschafts-

pläne und neuesten Jahresabschlüsse der Unternehmen und Einrichtungen mit eigener 

Rechtspersönlichkeit, an denen die Kommune mit mehr als 20 Prozent unmittelbar oder 

mittelbar beteiligt ist, beizufügen.  

Die Wirtschaftspläne der betreffenden Unternehmen liegen noch nicht vor. Sie werden 

zum Satzungsbeschluss im Februar 2026 aufgenommen, nachdem sie vorher in den Auf-

sichtsgremien der Unternehmen vorgestellt wurden. 
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Vorbemerkungen zum Wirtschaftlichkeitsvergleich gem. § 13 KomHVO 

 
 
zu 2.3 - Kredite 

Der Betrag wird ermittelt, soweit keine ausreichenden objektgebunden Einnahmen vorliegen. Kredite 

dürfen gem. § 86 GO NRW „nur für Investitionen aufgenommen werden“. Das bedeutet u.a., dass 

kein Kreditbetrag für eine einzelne Maßnahme veranschlagt werden kann, da Kredite in die Gesamt-

deckung einzubeziehen sind. 

 

Für die nachgenannte Investitionsmaßnahme wurde ein fiktiver Kreditbetrag (im Verhältnis Gesamt-

ausgabebedarf der Investitionsmaßnahme zu Gesamtausgabebedarf aller Investitionen) eingetragen. 

 

zu 6. - Zinsen 

Für die jährlichen Folgekosten sind u.a. auch Zinsen für den Kreditbedarf zu berücksichtigen. Diese 

werden mit der überwiegend praktizierten Durchschnittswertverzinsung ermittelt. Als Ausgangszins-

satz dient der Effektivzinssatz der Dt. Bundesbank für Kredite mit einer Laufzeit von über 5 Jahren. 

 

Beispiel: 

Kreditbedarf der Maßnahme  150.000,00 € 

Zinssatz gem. Bundesbank für 09/2025  3,65 % 

Nutzungsdauer  30 Jahre 

= 150.000 € : 2  75.000,00 € 

* 3,65 % (jährliche Zinsbelastung)  2.737,50 € 

* 30 Jahre (gesamte Zinsbelastung)  82.125,00 € 

785













































































































Produkt Maßnahme Bezeichnung

Summe 
VE 

VE 
2027

VE 
2028

VE 
2029

VE 
Folgejahre 

010.111.080 7.01005229.710.001 Erneuerung Kunstrasenpl./Sportanl.Strümp 610.000,00 610.000,00 0,00 0,00 0,00

010.111.140 7.01012113.710.001 SCHEK Maria-Montessori-Gesamtschule 23.200.000,00 9.700.000,00 7.500.000,00 6.000.000,00 0,00

010.111.140 7.01012120.710.001 IHKO Haus der Bildung 4.000.000,00 2.000.000,00 2.000.000,00 0,00 0,00

010.111.140 7.01012127.710.001 SCHEK Städt. Adam-Riese-Schule 3.100.000,00 1.800.000,00 1.300.000,00 0,00 0,00

010.111.140 7.01012129.710.001 SCHEK Städt. Eichendorff-Schule 1.500.000,00 1.000.000,00 500.000,00 0,00 0,00

010.111.140 7.01012131.710.001 SCHEK Städt. Martinus-Schule 2.000.000,00 2.000.000,00 0,00 0,00 0,00

010.111.140 7.01012132.710.001 SCHEK Städt. Pastor-Jacobs-Schule 4.000.000,00 3.500.000,00 500.000,00 0,00 0,00

010.111.140 7.01012134.710.001 Neubau Feuerwehrgerätehaus Osterath 6.500.000,00 500.000,00 5.000.000,00 1.000.000,00 0,00

010.111.140 7.01012137.710.001 SCHEK Städt. Mauritius-Schule 2.000.000,00 0,00 1.000.000,00 1.000.000,00 0,00

010.111.140 7.01012141.710.001 Kita Nierst 630.000,00 630.000,00 0,00 0,00 0,00

010.111.140 7.01012146.710.001 SCHEK Städt. Mataré-Gymnasium 500.000,00 500.000,00 0,00 0,00 0,00

010.111.140 7.01012151.710.001 Bildungscampus Böhler (Brüder-Grimm-Sch) 11.000.000,00 5.000.000,00 6.000.000,00 0,00

010.111.140 7.01012157.710.001 SCHEK Städt. Theodor-Fliedner-Schule 928.800,00 928.800,00 0,00 0,00 0,00

010.111.140 7.01012193.710.001 WC-Anlagen u. Umkleiden Sportpl. Krähena 400.000,00 400.000,00 0,00 0,00 0,00

010.111.160 7.01014002.715.001 Allgemeiner Grundstücksverkehr 950.000,00 950.000,00 0,00 0,00 0,00

010.111.160 7.01014014.710.001 Vorbereitungsmaßnahmen für den Verkauf 80.000,00 40.000,00 40.000,00 0,00 0,00

020.126.010 7.02003026.715.001 Beschaffung GW-Logistik - LZ Strümp 565.000,00 0,00 0,00 0,00 565.000,00

020.126.010 7.02003028.715.001 Beschaffung LF 20 - Löschzug Büderich 650.000,00 0,00 650.000,00 0,00 0,00

020.126.010 7.02003029.715.001 Beschaffung HLF Löschgruppe Bösinghoven 700.000,00 700.000,00 0,00 0,00 0,00

020.126.010 7.02003030.715.001 Beschaffung HLF Löschzug Lank 750.000,00 0,00 0,00 750.000,00 0,00

020.126.010 7.02003031.715.001 Beschaffung (H)LF Löschzug Osterath 750.000,00 0,00 0,00 0,00 750.000,00

100.511.010 7.10002001.715.001 Bodenordnung 783.000,00 11.000,00 11.000,00 11.000,00 750.000,00

100.511.010 7.10002002.715.001 Am Strümper Busch K9n 65.000,00 65.000,00 0,00 0,00 0,00

110.538.010 7.11002106.710.001 Johann-Dahmen-Straße (B-Plan 50 A) 95.100,00 95.100,00 0,00 0,00 0,00

110.538.010 7.11002144.710.001 Erschl. Blumenstraße (B-Plan 239) ABK 535.000,00 535.000,00 0,00 0,00 0,00

110.538.010 7.11002805.710.001 Sanierung Bösinghovener Str. ABK 100.000,00 100.000,00 0,00 0,00 0,00

110.538.010 7.11002916.710.001 PS Strümper Straße mit Druckleitung 260.000,00 260.000,00 0,00 0,00 0,00

120.541.010 7.12001170.710.001 Erschließung Böhler II 675.000,00 675.000,00 0,00 0,00 0,00

120.541.010 7.12001804.710.001 Grundsan. Bösinghovener Str. 100.000,00 100.000,00 0,00 0,00 0,00

120.541.020 7.12001031.710.001 Straßenbeleuchtung (allgemein) 300.000,00 300.000,00 0,00 0,00 0,00

120.541.020 7.12002144.710.001 Blumenstraße (B-Plan 239) 30.000,00 30.000,00 0,00 0,00 0,00

120.547.010 7.12001021.710.001 Herstellung von Haltestellen (ÖPNV) 50.000,00 50.000,00 0,00 0,00 0,00

67.806.900,00 32.479.900,00 24.501.000,00 8.761.000,00 2.065.000,00

Übersicht
über die aus Verpflichtungsermächtigungen

voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen

Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsplan des Jahres 2026 Voraussichtlich fällige Auszahlungen 

Summe

Haushalt 2026

839



Stand Voraussichtlicher Voraussichtlicher

am Ende Stand Stand

des zu Beginn zum Ende

Vorvorjahres des Haushaltsjahres des Haushaltsjahres

31.12.2024 01.01.2026 31.12.2026

TEUR TEUR TEUR
1 2 3

1. Anleihen

2. Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen

2.1 von verbundenen Unternehmen

2.2 von Beteiligungen

2.3 von Sondervermögen

2.4 vom öffentlichen Bereich

2.4.1 vom Bund

2.4.2 vom Land  

2.4.3 von Gemeinden (GV)

2.4.4 von Zweckverbänden

2.4.5 vom sonstigen öffentlichen Bereich

2.4.6 von sonstigen öffentlichen Sonder-

              rechnungen

2.5 vom privaten Kreditmarkt

2.5.1 von Banken und Kreditinstituten 84.915 96.129 141.919

2.5.2 von übrigen Kreditgebern

3. Verbindlichkeiten aus Krediten zur

    Liquiditätssicherung

3.1 vom öffentlichen Bereich

3.2 vom privaten Kreditmarkt      1.752 1.627 1.502 *  

4. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die

    Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleich- 23 21 19

    kommen                                         

                                                          

5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 4.756 4.000 0 **

    Leistungen                                                

6. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen       1 0 0 **

7. Sonstige Verbindlichkeiten 10.772 10.000 0 **

8. Summe aller Verbindlichkeiten 102.219 111.777 143.440

Nachrichtlich anzugeben:

     Haftungsverhältnis aus der Bestellung

     von Sicherheiten:

     z.B. Bürgschaften u.a.   

                                         STM 435 374 313

* nach Finanzplanungswerten
** Im Haushaltsplan sind alle Aufwendungen und Auszahlungen für 2026 vollstständig veranschlagt. Deshalb kann 
    sich an dieser Stelle kein Planwert ergeben.

Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten

Art der Verbindlichkeiten

Haushalt 2026
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Zuwendungen an Fraktionen und Einzelratsmitglieder 
 

                                                              
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fraktion/Einzelmitglied IST 2024 Plan 2025 Plan 2026 

CDU 27.750,00 € 30.525,00 € 32.100,00 €  

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 12.750,00 € 14.025,00 € 12.900,00 € 

GRÜN-alternativ 6.750,00 € 7.425,00 € - 

SPD 11.750,00 € 12.925,00 € 11.700,00 € 

FDP 8.750,00 € 9.625,00 € 6.900,00 € 

AfD - - 6,900,00 € 

LiGaPa-Fraktion - - 6.900,00 € 

UWG/Freie Wähler 4.750,00 € 5.225,00 € 5.700,00 € 

Die FRAKTION 4.750,00 € 5.225,00 € - 

Hr. Schalley (AfD) 1.598,54 € 1.567,50 € - 

Hr. Rettig - 1.567,50 € - 

Summe           78.848,54 €           88.110,00 €            83.100,00 €   
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Teilfinanzplan 

410
410.311
410.311.010

Ergebnis 
2024 2025 2026 2027 2028 2029

3 12.658,59 19.150 17.650

62111100 Kostenbeiträge und Aufw.ersatz   0,00 50 50

62111130
Einnahmen Kostenanteile 
Fahrbarer Mittag

0,00 50 50

62111300 Übergel.Unterh.Ansprüche           600,00 1.000 1.000
62111500 Leist.v.Sozialleist.Trägern             7.685,64 10.000 10.000
62111700 Sonst.Ersatzleistungen a.v.E.       1.108,01 2.000 3.500
62111900 Rückz.gewährter Hilfen a.v.E.       1.272,26 6.000 3.000
62111910 Rückz.gewähr. Leistungen BuT    0,00 50 50

62116510
Leist. v. Soz.leisttungstr. a.v.E. 
im Al

201,16 0 0

62116710
Sonstige Ersatzleist. a.v.E. im 
Alter

1.487,92 0 0

62117500
HzL-Leistungen von SL-Trägern 
i.b.W.

303,60 0 0

6 43.981,75 422.000 417.000

64821000
Erstattung durch den Rhein-
Kreis

39.126,04 422.000 417.000

64826000 Erst.der Ausg.d.d.Rhein-Kreis 4.855,71 0 0

9 56.640,34 441.150 434.650

14 642.449,02 441.150 434.650
73311100 Lfd.Hilfe z.Lebensunterh.a.v.E      357.459,88 400.000 400.000
73311200 Einm.Leist.a.Empfänder a.v.E.     5.069,18 5.000 5.000
73311300 Einm.Leist.a.Sonst./Sonderf.        0,00 500 500
73311500 Kostenant.fahrb.Mittagstisch         0,00 500 500
73311900 Rückzahlb.Hilfen a.v.E.                 1.917,45 10.000 5.000
73312100 Pflegegeld Grad 2 (alt Stufe 1) 0,00 0 0
73312200 Pflegegeld Grad 3 (alt Stufe 2) 0,00 0 0
73312300 Pflegegeld Grad 4 (alt Stufe 3) 1.785,00 0 0
73312420 Angem. Beihilfen §65 (1)              0,00 0 0

73312442
Kosten f. besch. Pflegekraft -
Grad 3

0,00
0

0

73312443
Kosten f. besch. Pflegekraft -
Grad 4

0,00
0

0

73312450 Hilfsmittel § 61 (2) a.v.E. 0,00 0 0
73312480 Entlastungsbetrag Grad 2-5 0,00 0 0
73316110 GSiG Leist.ab 65 J.(§41.2) avE 244.184,51 0 0
73316120 GSiG Leist.ab 65 J.(§41.3) avE 0,00 0 0

73316410
GSiG Leistungen einmalige 
Leistungen.ab 65J.

0,00 0 0

73316910
GSiG rückzuzahl. Leistungen.ab 
65J.

17.859,06 0 0

73318110
GSiG-lfd. Leistungen im Alter 
(§41 Abs.

513,05 0 0

73381000 Eintägige Ausflüge Kitas               0,00 50 50

73381500 Eintägige Ausflüge von Schulen   0,00 50 50

73382000 Mehrtägige Klassenfahrten           0,00 50 50
73383000 Schulbedarf                             0,00 50 50
73384000 Schülerbeförderung                      0,00 50 50

Hilfe zum LebensunterhaltProduktbereich:

Produkt :
Produktgruppe:

Hilfe zum Lebensunterhalt
Hilfe zum Lebensunterhalt

Haushaltsansatz

+ Sonstige Transfereinzahlungen

- Transferauszahlungen 

= Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

+ Kostenerstattungen, Kostenumlagen 

Finanzplanungs-
Einzahlungs- und Auszahlungsarten Nr. 

Verwaltungstätigkeit 

Haushalt 2026
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